
egen

eit

eh
lich

In
nt

lle

ird
u

un
ds

t

tr

in

Bezugspreis n
jährlich bei zweimaliger

r gen n M durch die Poſt
r ausſchl Zuſtellungsgebühr

Beſtellungen werden von allen Reichs
ſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

erlangt eingehende ManuſkripteJ h Gewahr übernommen
v Nachorug nur mit Quellenangade

geſtattetEaaleZta 6 ſ

gernſprecher der Redaktion Nr 1160
der Abonnementsabteilung Nr 1133

Morgen Ansgabe

Vierundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeiun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktton und Haupt Geſ
ſtelle Halle Sr Brauhausſtraße 7
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 591 u 176

g

Nr 513 Halle a Mittwoch den 2 November 1910

e h 2 v un h u 4Es wird dann der Jnſeratenchef Lewinſohn vom Kauf

Der Schöffendcienst
der Volksschullehrer

Es frißt ein Wurm an den ſittlichen Zuſtänden

unſeres Volkstums vArtikel der mit der freundlichen Ueberſchrift Ein neues
Stück Demagogie verſehen iſt und die konſervative Ab
ſtimmung gegen die Zulaſſung der Lehrer zum Schöffen
und Geſchworenenamt rechtfertigen ſoll Es kann uns ſelbſt
verſtändlich nicht beifallen dem offiziöſen Organ der konſer
vativen Partei in der gleichen Tonart zu antworten nur
meinen wir dieſe Sprache werde auch in dem Unbetei
ligten den Eindruck hervorrufen daß es mit der Rechtferti
gung der konſervativen Abſtimmung ſeine Schwierigkeiten
haben müſſe weshalb man den Mangel an ſonſtigen Argu
menten durch die Häufung gröbſter Vorwürfe zu verdecken
beſtrebt ſei Jn der Tat vermag die Konſ Korr ſoweit
ſie ſachlich bleibt für die Abſtimmung der konſervativen
Kommiſſionsmitglieder auch heute nur wieder dieſelben
Gründe ins Feld zu ſühren deren Haltloſigkeit wir uns

ſchon einmal zu beleuchten erlaubt haben Es iſt wieder
die Rückſicht auf die Bedeutung und den
Wert des Anterrichts welche es der Rechten ver
bot der Lehrerſchaft zu gewähren was dieſer nach der
Ueberzeugung der liberalen Parteien nicht länger verſagt
bleiben darf Insbeſondere ſoll ein Stand wie die Lehrer
nach der konſervativen Argumentation ſich durchaus nicht
über Zurückſetzung beklagen wenn der Geſetzgeber ihn auf
gleiche Linie mit den Miniſtern Senatoren vortragenden
Räten Offizieren Richtern und Geiſtlichen ſtellt Ach
dieſe gleiche Linie Es iſt ſchwierig eine Satyre nicht
zu ſchreiben Die Lehrerſchaft betrachtet die Beſtellung als
Schöffen und Geſchworene mit vollem Recht als ein
Standesintereſſe als geeignet das Anſehen des
entſagungsreichen Volksſchullehrerberufs vor der übrigen
Bevölkerung zu heben als ein Aequivalent für den beſchei
denen materiellen Lohn den ihnen die Lebensarbeit ein
trägt Weder die Miniſter noch die vortragenden Räte
brauchen nach ſolchen Aequivalenten Sehnſucht zu tragen
oder auf die Hebung ihres beruflichen Anſehens bedacht zu
ſein Was ſoll alſo dieſe deplacierte Parallele Ueber die
von der polniſch konſervativ klerikalen Kommiſſionsmehrheit
vorgeſchützte Rückſicht auf den Schuldienſt iſt das Nötige be
reits geſagt Es bleibt ein unlösbarer Widerſpruch wenn
die genannte Mehrheit und die Regierung eine ſolche Rück
ſicht hier als ausſchlaggebend anſieht ſie aber nicht
gelten läßt ſobald es ſich z B um die weit häufiger ein
tretende Beanſpruchung der Lehrer zu Zwecken von Vieh
Volks und ſonſtigen Zählungen oder um den wochenlangen
Ausfall des Schulunterrichts aus Anlaß landwirtſchaftlicher
Verwendung der Schulkinder handelt

Dieſe Gründe ſind vielmehr anderwärts zu ſuchen wie
wir auch auf die Gefahr hin erneut betonen müſſen von
er Konſ Korr weiterhin die Rolle eines demagogiſchen

Purmes zugeteilt zu erhalten der an den ſittlichen Zu
ſtänden unſeres Volkstums frißt Wir erinnerten bereits
an das Schickſal des nationalliberalen Antrages Schiffer im

bgeordnetenhauſe der ſchon in der Seſſion 1909 den Leh
rern die Zulaſſung zum Schöffendienſt ſichern wollte Es
war dieſelbe polniſch klerikal konſervative Mehrheit die ihn
e damals ablehnte und zwar unter Führung des pol

hen Abgeordneten Stychel welcher betonte das Miß
wird das gegen die Lehrer im Oſten ohnehin herrſche
werd ber Ausübung des Schöffenamts nur noch vermehrt
R t du Jn Wahrheit würde wie Herr Stychel wohl weiß
wehet as Mißtrauen ſondern das Anſehen der Lehrer ver
För werden ſobald ihnen den eigentlichen Trägern und

rigen des Deutſchgedankens im Oſten in den deutſchen
a auch Sitz und Stimme eingeräumt wird Das

be rauen mag allerdings auch eine Stärkung erfahren
ich nur bei den Polen Man kann es indeſſen doch eigent

Ret nicht als Aufgabe der Geſetzgebung Preußens und des
ches erachten ſich ſolchen Forderungen grundſätzlich in

größer zu ſtellen welche das polniſche Mißtrauen ver
dienen mithin der Stärkung des Deutſchtums
der R Und es iſt auffallend daß der jetzige Beſchluß

eichstagskom miſſion welche die LehrerfoWer Ung in erſter Leſung bewilligte in zweiter Leſung
ſt Ablehnte abermals auf polniſchen Antrag zu
Kommiſſt nachdem das Zentrum ſein lehrerfreundliches
hatt iſſionsmitglied rechtzeitig durch ein anderes erſetzt
waren den polniſchen Teil der Kommiſſionsarbeit
dern alſo eingeſtandenermaßen nicht ſachliche ſon
Teil a cionalpolitiſche Motive maßgebend Der klerikale
wen ird es nach ſeiner Vergangenheit nicht übelnehmen
gleichfal zu der Sachlichkeit ſeiner Erwägungen
mag uns kein ſonderliches Vertrauen hat Das Zentrum
ſtrebun esteils der Wunſch den nationalpolitiſchen Be
anderetſett der polniſchen Freunde Vorſchub zu leiſten
Liber i das heiße Bemühen geleitet haben den des
ſtand ismus ſtark verdächtigen Lehrerniederzuhalten Wenn ſich nun die Konſervativen

ſo ſchließt die Konſ Korr einen

nachdem ſie doch in den anderen Fragen der Strafprozeß
kommiſſion mit den Nationalliberalen in einer beide Teile
befriedigenden Art zuſammenarbeiteten hier in einer zum
mindeſten nationalpolitiſch wichtigen Materie plötzlich von
ihnen trennen ſich der polniſch klerikalen Gruppe mit ihren
verdächtigen Motiven anſchließen und dafür nichts anderes
vorzubringen vermögen als das tatſächlich unhaltbare
Argument der Rückſicht auf den Schuldienſt ſo dürfen ſie
ſich nicht wundern wenn dieſe ihre Haltung wir wollen
ſagen Mißverſtändniſſen ausgeſetzt iſt Und ſie können auch
nicht darauf rechnen mit der von der Konſ Korr vor
getragenen Wurmtheorie Eindruck zu machen

Der ſchlagendſte Beweis für die Unhaltbarkeit der ſach
lichen Gründe der Konſervativen iſt aber der von der frei
konſervativen Poſt angekündigte Umfall der Reichs
partei Aus den Darlegungen dieſes Blattes geht unzwei
deutig hervor daß die Reichspartei ſich im Plenum von
der bisherigen Mehrheit losſagen und die nationalliberale
Stellungnahme zu der ihrigen machen wird unter der aus
drücklichen Betonung daß die Begründung des Ausſchluſſes
der Lehrer vom Schöffenamt nicht entfernt mehr ſo einleuch
tend iſt wie dies anfänglich der Fall war Was aber den
Freikonſervativen möglich iſt ſollten die Deutſchkonſer
vativen nicht von der Hand weiſen Und wenn die Reichs
partei ſich den Liberalen anſchließt ſo könnte auch die Konſ
Korr daraus lernen daß der liberale Antrag und ſeine
publiziſtiſche Verteidigung nicht demagogiſchen Zwecken nach
gehen kann

Die Wahrheit vor Gericht
7 Verhandlungstag

Nachdr verb S H Berlin 1 Nov 1910
Vor Eintritt in die heutige ſiebente Sitzung des Bruhnpro

zeſſes nahm der Vorſitzende Landgerichtsrat Lampe das Wort
zu folgender

Erklärung
Es iſt mir ein Brief zugegangen der von ſeinem Verfaſſer mit
vollem Namen unterzeichnet iſt ſo daß ich keinen Anlaß habe ihn
nicht mitzuteilen Der Schreiber des Briefes deſſen Namen ich
jetzt noch nicht nennen will macht mich darauf aufmerkſam daß in
der Berliner Morgenpoſt ein Artikel geſtanden habe der meine
Prozeßführung als eine ſeltſame bezeichnet und der behauptet
daß die Verhandlung durch meine Schuld in eine burleske
ausarte Bewegung Als Verfaſſer des Artikels wird ein Re
dakteur genannt der hier als Zeuge vernommen worden iſt Be
wegung Jch habe dazu zu erklären daß ich mich auf derartige
Auslaſſungen grundſätzlich nicht erkläre Doch möchte ich die Sache
hier etwas nidriger hängen Das Urteil über meine Prozeßleitung
überlaſſe ich denen von deren Entſcheidung das Schickſal dieſes
Prozeſſes abhängt Zu dem heute zu verhandelnden Fall des
Klavierhändlers Hintze teilt der Vorſitzende dann mit daß
Hintze trotz Ladung nicht erſchienen iſt und da es gerichtsbekannt
ſei daß Hintze überhaupt nur ſehr ſchwer auf gerichtliche Ladungen
reagiere ſo habe das Gericht beſchloſſen den Gerichtsarzt Dr Hoff
mann zu ihm zu entſenden um ihn unterſuchen zu laſſen Hier
auf wird der

Fall Jandorf
erörterte und dazu zunächſt der Zeuge Jacobſohn vernommen
Der Zeuge riet nach Erſcheinen jenes Artikels gegen Jandorf
dieſem in der Wahrheit zu inſerieren und ſpielte dabei die Mittels
perſon Herr Bruhn ſagte mir allerdings von vornherein Jch
werde meine Poſition gegenüber den Warenhäuſern niemals än
dern Jch ſagte Wenn ich Jhnen aber nun große Jnſerate von
Jandorf bringe Bruhn erwiderte Jch weiß nicht was Sie wollen
Meinetwegen können Sie mir Jnſerate bringen Jch habe auch
gar keine Veranlaſſung etwas gegen Herrn Jandorf zu ſagen
Es handelte ſich damals um die öff
Weſtens Herr Bruhn meinte daß das wohl ein Spezialgeſchäft
werden ſolle Jch ſagte ja und brachte ihm dann einige kleinere
Jnſerate Bei der Abrechnung war Herr Bruhn ſehr ſchäbig denn
r kürzte mir meine Proviſion Herr Bruhn ſagt nun er ſei nie

mals beſtechlich geweſen Aber er
der prinzipielle Warenhausgegner

ſchrieb damals gleich den glänzendſten Artikel über das Kaufhaus
des Weſtens Er fand auch deſſen Jnſeratenchef einen Herrn
Löwinſohn ſehr nett und bezeichnete ihn als einen reizenden
Menſchen Jch will nicht ſagen daß Herr Bruhn durch Jnſerate
käuflich iſt aber es gibt noch eine andere Art die ſich eben in
Worten nicht ausdrücken läßr Jch traf einmal den Redakteur
Wober der ſagte zu mir Ach wenn ich bloß von der Wahrheit
loskommen könnte Mich ekelt das Treiben an Herr Bruhn iſt
der größte Schuft den es auf Gottes Erdboden gibt Bewegung
Vorſ Herr Weber erzählt nun aber die ihn betr Geſchichte ganz
anders Zeuge Herr Weber hat mir ausdrücklich geſagt Herr
Bruhn kümmert ſich nicht um mich obwohl ich ſeinetwegen verur
teilt worden bin Er ſollte ſich für meine Begnadigung verwenden
was der Herr Abgeordnete Werner angeblich in der Partei
immer beſorgt Aber es iſt nichts geſchehen Und dabei muß ich
Artikel unterzeichnen die Herr Bruhn geſchrieben hat Vorſ
Auch Herr Bruhn ſtellt die Sache mit Jhnen anders dar Zeuge
Jch kann nur wiederholen Als ich dem Kommerzienrat Jandorf
ſagte Bruhn nimmt Jnſerate von Jhnen konnte ich auch gleich
mit Sicherheit hinzufügen Er wird niemals etwas gegen Sie
ſchreiben Und tatſächlich hat auch niemals in der Wahrheit
mehr etwas gegen Jandorf geſtanden Da der Zeuge auch be
hauptet habe er hätte vor der Wahrheit einen tiefen Ekel emp
funden ſtellt Rechtsanwalt Dr Schwindt feſt daß dieſer Ekel erſt

I gekommen ſei nachdem er die Proviſion erhalten hatte

haus des Weſtens vernommen Er erklärt daß der Jnſeratenver
kehr mit der Wahrheit ſich nach denſelben Grundſätzen abge
wickelt habe wie der mit anderen Berliner Zeitungen Der Zeuge
Jacobſohn habe den Verkehr mit der Wahrheit hergeſtellt und
dann ſei in der Folge der zweite Angeklagte Paul Bruhn als
Expeditionsleiter der Wahrheit jeweils gekommen um die Auf
träge entgegenzunehmen A Meyer fragt den Zeugen Kam
Herr Bruhn von ſelbſt oder auf Jhren Wunſch Zeuge Stets
nur auf meinen Wunſch A Meyer Hat er jemals Drohungen
ausgeſprochen Zeuge Nein er hat ſich benommen wie jeder
andere der Herren Jnſeratenaquiſiteure und der Verkehr ſpielte
ſich immer in den liebenswürdigſten Formen ab

Der folgende Zeuge iſt der zweite der Berliner Warenhaus
könige

Kommerzienrat Jandorf

Er bekundet im Gegenſatz zum Zeugen Jacobſohn daß dieſer nicht
wegen der Jnſerate der Wahrheit zu ihm gekommen ſei ſondern
zunächſt Offerte in verſchiedenen Sachen gemacht habe Von den
Angriffen in der Wahrheit gegen ihn Zeugen ſei weder damals
noch ſpäter die Rede geweſen Vorſ Haben Sie überhaupt da
mals gehört daß Angriffsartikel gegen Sie Unter den Linden laut
ausgerufen wurden Zeuge Nein Vorſ Herr Jacobſohn ſagt
daß Sie gewiſſermaßen in Anknüpfung an das Geſchrei der
Straßenhändler Jhre Geneigtheit zur Aufgabe von Jnſeraten be
kundet hätten Zeuge Das ſtimmt nicht Vorſ Sind zu der Er
öffnungsfeier Vertreter der Preſſe eingeladen worden Zeuge
Ja alle Berliner Zeitungen Vorſ Befand ſich Herr Bruhn unter
Jhren Gäſten Zeuge Nein Jch habe bis jetzt übechaupt noch
nicht das Vergnügen gehabt Herrn Bruhn perſönlich kennen zu
lernen ſondern habe es erſt heute Heiterkeit als Jahndorf und
Bruhn gegenſeitig Verbeugungen machen und Bruhn hinzufügt
Auch ich habe das Vergnügen heute zum erſten Mal

veutsches Reich

Ein Briefwechlel zwiſchen Kronprinz Friedrich
Wilhelm und Prinz Friedrich Karl

Jm Novemberheft der Deutſchen Revue Stuttgart Deutſche
Verlagsanſtalt wird aus dem in Kürze erſcheinenden zweiten
Bande des Werkes Prinz Friedrich Karl von Preußen das
Hauptmann W Foerſter herausgibt ein Abſchnitt veröffentlicht
Er enthält einen geſchichtlich wertvollen Briefwechſel zwiſchen dem
Kronprinzen Friedrich Wilhelm und dem Prinzen
Friedrich Karl Letzterer wünſchte während der Belagerung
von Metz dem Kronprinzen Glück zum Geburtstage und ſchrieb
ihm bei dieſer Gelegenheit am 13 Oktober 1870 u a folgendes

Gebe Gott daß es dir gelinge das ſo herrlich Begonnene
ſiegreich zu Ende zu führen und einen Frieden zu erkämpfen der
durch gänzliche Niederwerfung Frankreichs die Garantie der
Dauer derartig trägt daß jeder Laie und jedes Kind ſie er
kennen Wir ſind bald ſo weit Wenn es mir gelingt wie
ich zuverſichtlich hoffe die Armee von Bazaine zur Kapitulation
zu bringen ſo hat Frankreich keine Armee mehr Mit dieſen
Banden die ihm noch bleiben werden wir in kurzer Zeit fertig
werden Nachdem Du einen Lorbeerkranz erworben ſo dicht
belaubt wie je einer geweſen wünſche ich Dir in der Tat für die
Zukunft die Friedenspalme und daß Dir nimmer aus der Hand
falle Du wirſt wohl wie ich fernere Kriege nicht mehr wün
ſchen der jetzige aber muß deshalb gründlichſt durchgefochten
werden und Frankreich von dem wir jetzt vielleicht erſt ein
Zwanzigſtel okkupieren die Laſten und Strafen desſelben auf
das empfindlichſte fühlen lernen

Der Kronprinz antwortete hierauf am 21 Oktober aus
Verſailles u a

Deine Anſicht teile ich auch daß wenn niemand ſich zum
Friedenſchließen finden läßt wir durch längere Okkupation
Frankreichs unſeren Vorteil wahren ſollten um nach jeglicher
Richtung hin die beiſpiellsſen Erfolge dieſes wunderbaren Feld
zuges auszunutzen Wir können nicht genug tun um dieſes
Volk auf lange Zeit unſchädlich zu machen Ebenſo
ſind wir aber auch andererſeits dem deutſchen Volke gegenüber
verpflichtet mit einer vollendeten Tatſache über den Rhein zu
rückzukehren und muß die große Einigungsfrage fix
und fertig und unwiderruflich abgeſchloſſen ſein ehe wir nach
Hauſe kommen Zu all dem gehört ein feſter Wille Was
mich betrifft ſo will ich daß es erreicht werde Wir müſſen
wollen dürfen keine Beſcheidenheit vorwalten oder höfiſche oder
gar verwandſchaftliche Rückſichten beobachten denn jetzt gilt
es deutſch zu handeln oder nie Unſere Verluſte
namentlich an ſo vielen braven Offizieren ſchneiden mir ins
Herz Doch ſind ſolche edle Opfer einer großen nationalen Sache
wert wehe wenn das Ende des Krieges denſelben nicht eben
bürtig wäre

Läßt die Antwort des Kronprinzen erkennen wie ſeine Seele
von dem Gedanken an die nationale Einigung Deutſchlands erfüllt
war ſo legen beide Briefe ein beredtes Zeugnis für die Energie
der Kriegsführung ab die den zwei Hohenzollern innewohnte
beide Männer zeigten ſich durchdrungen von der Not wendigkeit
der vollſtändigen militäriſchen Niederwerfung des Gegners
des Vernichtungsprinzips das den Kriegen Wilhelms I ihr Ge
präge gegeben hat Gleichzeitig iſt der Brief des Prinzen Friedrich
Karl bezeichnend für die damals auf deutſcher Seite überwiegend
vertretene Auffaſſung daß die Widerſtandskraft des Feindes nur
noch gering ſei Man traute den Franzoſen die wie Foerſter
ſich treffend ausdrückt rieſenhaften und allzeit bewunderns
werten Anſtrengungen nicht zu die das republikaniſche Frankreich
ſohn gemacht hat um den Krieg bis aufs Meſſer fortzu
etzen
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Franzöſiſche Drahungen gegen Deutſchlands
Handelsmorine

Der Vizepräſident des franzöſiſchen Flottenrereins Marcel
Dubois Profeſſor an der Sorbonne trat im Matin dafür
ein daß Frankreich zum Schutz ſeiner Handelsmarine und zur
Verteidigung gegen die deutſche Konkurrenz beſondere
Maßnahmen treffen müſſe Es ſei an der Zeit mit veralteten
völkerrechtlichen Beſtimmungen zu brechen Frankreich könne
leichten Herzens darauf verzichten ſeine Handelsſchiffe in Ham

burg und Bremen anlaufen zu laſſen dagegen würde es ein
ſchwerer Schlag für die allzu ſtark gewordene deutſche Handels
marine ſein wenn dieſer das Anlegen der franzöſiſchen See
häſen nach Möglichkeit erſchwert werde Dubois macht ſich hier
effenbar zum Stimmträger der Kaufmannſchaft von Cherbourg
weil der Norddeutſche Lloyd ſich nicht zurückhalten ließ der
dortigen ungünſtigen Hafenverhältniſſe wegen den Anlegeplatz
für ſeine Schiffe zu verlegen

Flottenvermehrnng und Anleihepolitik
Der erſte Lord der Admiralität Lord Mc Kenna hat

kürzlich bei gelegentlicher Kritik der bekannten Forderung einer
100 Millionen Anleihe erklärt es würde das erſte Zeichen eines
Verfalles ſein wenn England ſeine Flotte nicht mehr aus
ſeinen üblichen Einkünften bezahlen könnte Das iſt richtig
und es mag daran erinnert ſein daß auch die deutſche Finanz
gebarung hinſichtlich der Flotte das Ziel im Auge hat die
Anleihen in abſehbarer Zeit zu verlaſſen Bei uns
werden bekanntlich ſeit 1901 außer den geſamten Armierungs
koſten 6 Proz des Schiffbauwertes der Flotte aus ordentlichen
Mitteln beſtritten ein Grundſatz von dem auch bei der Geld
bedarfsberechnung zur Flottengeſetznovelle von 1908 und mit
einigen Verbeſſerungen der Verteilungsart bei den Etatsver
anſchlagungen ſeit 1908 und den Veranſchlagungen zur Finanz
reform ausgegangen worden iſt Durch die Uebernahme von
6 Proz des Schiffbauwertes der Flotte auf den ordentlichen
Etat wird nach Fertigſtellung der Vermehrungsbauten des
Flottengeſetzes von 1908 allmählich eine Entlaſtung der Anleihe
in dem Maße eintreten als der Schiffbauwert infolge des Er
ſatzes älterer Schiffe mit geringerem Bauwert durch Neubauten
im Verhältnis zu dem Wert der planmäßigen Erſatzbauten
ſteigt Gegenüber einer Jn anſpruchnahme der Anleihe mit
9254 Mill Mk nach dem Etat für 1910 iſt für 1915 eine Ab
wälzung bis auf rund 3 Mill und für 1916 die vollſtändige
Uebertragung der Schiffbaukoſten auf den ordentlichen Etat zu
erwarten Deutſchland wird dann einem Grundſatz Geltung
verſchafft haben deſſen Wahrung für das dauernde Gedeihen
der Finanzen unerläßlich iſt

Zur Frage der Arbeitsloſen Unterſtühznng
Jn den Jahrbüchern für Nationalökonomie und Statiſtik

veröffentlicht Direktor Dr Moſt Düſſeldorf einen Aufſatz
worin er die Frage unterſucht ob und weshalb die Frage
unſerer Arbeitsloſenſtatiſtik auf dem falſchen Wege ſei Es iſt
einleuchtend daß die Grundlage jeder Art von Arbeitsloſen
unterſtützung eine umfaſſende und zuverläſſige Statiſtik ſein
muß Nun vertritt Dr Moſt den Standpunkt daß die Arbeits
loſenzählung nur dann Wert hat wenn ſie gleichzeitig mit einer
Zählung der Beſchäftigten verbunden iſt Deshalb fordert er
Jede Volks und Berufszählung muß zugleich Arbeitsloſen

zählung werden Ergänzungen dazu ſollen die Bearbeitungen
des Materials bringen das bei ſtädtiſchen Notſtandsarbeiten
von den mit ihnen Beſchäftigten zu erlangen iſt Die be
ſonderen praktiſchen Zwecke der Gemeindeverwaltungen können
nicht durch zweifelhafte Stichproben ſondern nur durch ſorg
fältige laufende Beobachtung des Arbeitsmarktes in erſter
Linie alſo durch den Ausbau der Arbeitsnachweisſtatiſtik er
füllt werden Bei ſeiner Kritik der Arbeitsloſenſtatiſtik be
zeichnet Moſt die Ausſcheidung der Arbeitsſcheuen als ganz
unmöglich hier liege ein natürlicher Mangel der Arbeitsloſen
ſtatiſtik ror der ſchlechthin unüberwindbar und beſonders dazu
geeignet ſei vor der Ueberſchätzung ihres Wertes zu warnen

Parfeinachrichten
Ein Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei für Weſt

preußen hat am Sonntag in Marienburg unter dem Vorſitz des
früheren Abg MünſterbergDanzig ſtattgefunden Nach der
Danz Ztg wurde beſchloſſen im Wahlkreis Elbing Marien

burg von der Aufſtellung einer eigenen Kandidatur zugunſten
des Nationalliberalen abzuſehen im Jntereſſe der Bekämpfung
des Abg v OldenburgJanuſchau

Kleine politiſche Rachriciſten
Der Wahlfonds des Hanſabundes

Der Zentralausſchuß Berliner kaufmänniſcher gewerblicher
und induſtrieller Vereine hielt am Montag unter Vorſitz des
Geheimen Kommerzienrats Jacob eine Sitzung ab in der
Geheimrat Rieſſer über den Wahlfonds und die Or
ganiſation des Hanſabundes ſprach Die Anweſenden be
ſchloſſen einſtimmig das Präſidium des Hanſabundes bei der

Eine neue ſtädtiſche Straßenbahn Verlins
hat die ſtädtiſche Verkehrsdeputation zu bauen beſchloſſen Die
neue Linie ſoll vom Bahnhof Tiergarten durch die Straße Sieg
mundshof nach dem Virchowkrankenhaus bis zur Chriſtianiaſtraße
führen Der Betrieb iſt zweigleiſig geplant

Ausland
UAmbildung des franzöſiſchen Kabinetts
Paris 1 Nov Jm Echo de Paris erzählt ein jungerAbgeordneter der Sonnabend gegen Briand mäniſeſtert

hat daß der Tumult ſeit vierzehn Tagen vor
bereitet geweſen ſei Senator Freycinet habe geſagt
Jhr werdet dieſen Mann nie ſtürzen wenn ihr ihn nicht

am Sprechen verhindert Deshalb habe ich ein Komplott
gebildet um bei erſter Gelegenheit Briand von der Tribüne
herunterzulärmen Die Führer ſeien Cruppi Cail
laux Pelletan Augagneux und Jaurès ge
weſen Cruppi ſei Briands Feind aus gekränkter Eitelkeit
Der erſte Verſuch am Dienstag ſei geſcheitert der zweite
wäre aber geglückt wenn Briand nicht ſeine Rede trotz des

Tagesordnung nicht bis Sonntag verſchoben worden wäre
Jetzt ſeien die Deputierten mit den Führern der Fronde
wenig zufrieden Die gleiche Zeitung teilt mit daß Briand
das Kabinett völlig umgeſtalten werve Bleiben würden
nur Pichon Jean Dupuy Admiral Bous de Lapey
rèäre General Brun und Millerand Der Nach
folger des Arbeitsminiſters Viviani ſolle Puech werden
der Landwirtſchaftsminiſter Ruau werde durch den radi
kalen Deputierten Laffer re erſetzt der Deputierte Ray
naud ſolle den Poſten des Juſtizminiſters Barthou er
halten Dieſes Gerücht macht einen etwas tenden
ziöſen Eindruck Raynaud Puech und Lafferre waren
Deputierte die Sonnabend und Sonntag für das Kabinett
eintraten Es würde wie eine Belohnung ausſehen
wenn ſie nun Miniſterpoſten erhielten Nur die Kandidatur
Puech von der ſchon früher geſprochen wurde erſcheint ernſt
hafter

Gärung in Jndoching
Paris 1 Nov Jm Matin führt ein Kenner

Jndochinas aus daß unter den Eingeborenen dieſes
Landes eine bedenkliche Gärung herrſche und daß ſich
dort ernſte Ereigniſſe vor bereiten Ein bemerkenswertes Anzeichen dafür ſei daß die unteren Volks
ſchichten den Franzoſen gegenüber eine herausfor
dernde Haltung einnähmen und Drohungen gegen ſie
ausſtießen Der Waffenſchmuggel habe in der letzten
Zeit ſehr zugenommen und aus franzöſiſchen Waffenhand
lungen ſei eine beträchtliche Anzahl Gewehre ſamt Muni
tion entwendet worden Der nach China geflüchtete Thron
prätendent Prinz Küongde ſowie der Piratenhäuptling
Detham entfalteten von neuem ihre Agitation die von
chineſiſchen Geheimgeſellſchaften gefördert würde Leider
wollten die Behörden die drohende Lage verheim
lichen Man verringere unüberlegterweiſe die Zahl der
franzöſiſchen Beſatzungstruppen und verheimliche den ver
ſuchten Giftmord den letzthin eingeborene Köche
gegen Franzoſen in Hanoi verübt hätten Wenn Frank
reich Jndochina behalten wolle ſei es u Zeit den Ein
geborenen gegenüber eine ent ſchloſſene Politik zu
verfolgen

Das päpſtliche Trauungsverbot
Brüſſel 1 Nov Die klerikalen Blätter beſchäf

tigen ſich heute vormittag ſehr eingehend mit dem Zwiſchen
fall der ſich anläßlich der bevorſtehenden Hochzeit des
Prinzen Viktor Napoleon mit der Prinzeſſin
Clementine von Belgien ereignet hat Sie beſtätigen
daß der Papſt dem Kardinalerzbiſchof von Turin ver
boren hat die käürchliche Trauung des Prinzen zu
vollziehen Die klerikalen Blätter Belgiens in Brüſſel
greifen den Prinzen ſehr ſcharf an und ſagen er ſei in
Jtalien und Belgien ein Fremder und müſſe ſich deshalb
nach den Landesſitten richten wenn er keinen Anſtoß er
regen wolle

Weitere Verſchlimmerung im Befinden
des ſerbiſchen Kronprinzen

BVelgrad 1 Nov Der Huſten des Kronprinzen Alexan
der hat im Laufe des geſtrigen Abends derartig zugenom

Beſorgnis entgegenſehen Erneute Appetit
loſigkeit hat ſich beim Patienten eingeſtellt Der Kron
prinz verbringt die Zeit ſchlaflos im Bett und fühlt ſich
gegen die vorhergehenden Tage wieder geſchwächt

Die Frennde des Exſchahs
Teheran 1 Nov Die perſiſche Regierung hat geſtern

im voraus die vierteljährliche Rate der Penſion des
früheren Schahs ausgezahlt Jnfolge der Ver
zögerung der Auszahlung hatten der engliſche und der
ruſſiſche Geſandte am Sonnabend eine gemeinſame
Note an die Regierung gerichtet und darin erklärt es wür
den zwei Geſandtſchaftsdiener bei dem
Miniſter des Auswärtigen bleiben bis die
Zahlung der Penſion erfolgt ſei Der Miniſter
des Auswärtigen beklagt ſich bitter darüber daß trotz ſeiner
am Sonnabend gegebenen Verſicherungen daß das Geld
ohne unnötigen Aufſchub bezahlt werden würde doch die in
der gemeinſamen Note enthaltene Drohung ausgeführt und
er einer öffentlichen Beleidigung ausgeſetzt wor
den ſei da ihm die beiden Geſandtſchaftsdiener überallhin
gefolgt und ſogar die letzte Nacht in ſeinem Privathauſe
geblieben ſeien Der Miniſter des Auswärtigen hat durch
die perſiſchen Vertreter in London und Petersburg ener
giſchen Einſpruch dagegen erheben laſſen

Nach einer heftigen Beſchießung die die ganze
Nacht andauerte haben die Regierungstruppen
die zum größten Teil aus Bachtiaren beſtehen die Stadt
Kaſchan heute früh eingenommen Der Rebellen
führer Naibheſſein und ſeine Anhänger ſind geflohen

ZJ

Die Streikunruhen in Vewyork
Newyork 1 Nov Die Straßen in der Umgebung der

Bahnhböfe ſind andauernd von Tauſenden von ſtreikenden
Gepäckträgern angefüllt die von einem ſtarken Polizei
aufgebot nur mit Mühe in Schach gehalten werden Manche
Stadtteile befinden ſich förmlich im Belagerungs
zuſtand und viele Zuſammenſtöße zwiſchen Polizei und
Streikenden kommen vor Die Paketbeförderungsgeſell
ſchaften ſind ſämtlich faſt vollſtändig lahm gelegt

London 1 Nov Daily Telegraph meldet aus New
york Jn Newhyvork allein ſind 12000 Gepäckträger aus
ſtändig gegen die 7000 Schutzleute aufgeboten ſind Geſtern
wurden Arbeitswillige ron Streikenden angegriffen Es
wurde geſchoſſen und die berittene Polizei ging
gegen die Menge vor Mehrere Bureauangeſtellte haben ſich
den Ausſtändigen angeſchloſſen

J

Ralle und Umgebung
Halle a 2 November

Willkommener Regen
Der jetzige Regen der nach einer Trockenperiode von ſaſt vier

Wochen einſetzte iſt den Landwirten recht erwünſcht gekommen

men daß die Aerzte der Entwicklung des Katarrhs mit

Lärms fortgeſetzt hätte und wenn die Beratung über die

allen ernſthaften Entomologen freudig begrüßte Verordnung

l

denn wenn auch nach dem naſſen Sommer viel Feuchtigkeit
Boden vorhanden war haben die ſcharfen Oſtwinde den J Ser e
derartig ausgetrocknet daß die Bearbeitung ſich immer ſchwiert

geſtaltete igeBeſonders nachteilig aber war die Trockenheit den
ſagaten namentlich den ſpäter beſtellten die nur langſam m
unregelmäßig aufgingen Jedenfalls kommt aber auch für u
der Regen noch nicht zu ſpät ſo daß ſie ſich bald erholen und d
ſelbe kräſtige gleichmäßige Grün zeigen werden wie die zuerſt

ſtellten Flächen de

Herbſt

Ponlains Aeroplanu
iſt vollſtändig wieder inſtand geſetzt Heute früh wird der Ein
decker von Leipzig nach Halle gebracht um dann in den näch m
Tagen die angekündigten Schau und Paſſagierfahrten zu un
nehmen

Nähere Mitteilungen folgen noch

ſten

ter

Deutsch
Das Kultusminiſterium hat in einem Erlaß für den erdkun

digen Unterricht auch an den höheren Schulen die gebührend
unterrichtliche Beachtung der deutſchen Siedlungen im Ausla n
angeordnet Die deutſche Jugend ſoll wiſſen und erkennen
deutſche Kraft ſich auf fremder Erde äußert e

Haftpflicht des Sigentümers bei mangelhafte
Unterhaltung von Gebäucen

Nachdruck verboten

Die Klägerin hatte mit ihrem Ehemann von dem Beklagten
ein Grundſtück gepachtet das hauptſächlich im Dienſte der Land
wirtſchaft ſtand Als ſie im Juni 1904 auf dem Dachboden mit
Heuarbeiten beſchäftigt war brach der ſchon ſeit längerer Zeit
morſche Boden durch ſo daß die Klägerin durch das Loch ſtürzte
aber mit einem Arme hängen blieb Sie hat ſich hierbei erhebli t
Verletzungen zugezogen die ſie auf das Verſchulden des beklagten
Grundſtückseigentümers zurückführt Dieſes Verſchulden begründet
ſie hauptſächlich damit daß der Beklagte den Mangel des Da
bodens gekannt und daß ſie ihn auch mehrfach darauf aufmerkſaſt
gemacht habe

Landgericht Münſter und Oberlandesgericht Hamm haben den
Anſpruch der Klägerin dem Grunde nach als gerechtfertigt
erklärt Das Oberlandesgericht ſieht den Beklagten als Eigentüner
des Hauſes für die mangelhafte Unterhaltung des Dachbodengs
für haftpflichtig an Wenn auch dem Beklagten darin beizu
pflichten ſei daß er die Reparatur während des Winters wo der
Boden mit Heu angefüllt ſei nicht habe vornehmen können ſo ſei
doch im Frühjahr ſchon genügend Gelegenheit geweſen die Repo
vatur vornehmen zu laſſen Zum mindeſten hätte das im April
oder Moi geſchehen müſſen zu welcher Zeit ihn die Kläger noch
mals aufgefordert hatten Das noch auf dem Boden lagernde Heu
hätte leicht umgepackt werden können Der Vorwurf der Kläger
hätte ſeine Frau nicht auf den Boden laſſen dürfen ſei nicht
ſtichhaltig ebenſowenig derjenige daß die Klägerin eigenes Ver
ſchulden treffe

Gegen das Urteil des Oberlandesgerichts Hamm hatte der
Veklagte Reviſion beim Reichs gericht eingelegt die
aber keinen Erfolg hatte Der IV Zivilſenat des höchſten Ge
richishofs erkannte auf Zurück weiſung der Reviſion
indem er ausführt daß S 254 B keine Anwendung finden
könne weil das überwiegende Verſchulden an dem Unfalle dein
Beklagten zur Laſt zu legen ſei IV 647/09 22 Oktober 1910

Entomologiſche Geſellſchaft
Jn der jüngſten Sitzung der hieſigen Ent Geſ ſprach Herr

Haupt an der Hand eines überzeugenden Beweismaterials über
den Variationenkreis unſerer gemeinen Schaum
dicade Philgenus ſpumarius Der Vortragende hat ſich der
Mühe unterzogen ſowohl die geſamte über dieſen Gegenſtand exi
ſtierende Literatur kritiſch zu ſichten als auch an einem maſſen
haften friſchen Material die Variations Amplitude praktiſch feſtzu
ſteilen Dadurch gelang es ihm einerſeits eine ganze Reihe alter
in gutem Glauben immer wieder übernommener Jrrtümer feſtzu
nageln und andererſeits eine erſchöpfende auf einem neuen Unter
ſcheidungsprinzip beruhende Vurietätenreihe von nur 14 Formen
aufzubauen Während ſämtliche älteren Autvren das Hauptge
wicht auf die Färbungselemente legten und in etwas oberfläch
licher Weiſe ein ſo unſicheres Merkmal wie die ſehr ſchwankenden
beiden weißen Flecken zur Trennung benutzten gründet ſich die
Haupt ſche Klaſſifikation auf die Zeichnungselemente und lehrt
durch Anwendung modernſter Unterſuchungsmethoden ZeißBino
kular Mikrophotographie die von ſo vielen Augen geprüfte
Cicadenzeichnung überraſchend einfach als einen von 2 tomen
tierten dunklen Querbinden gebildeten Sattelfleck auffaſſen der
die Geſtalt eines auf der Spitze ſtehenden Quadrates hat Folge
richtig iſt danach die dunkelſte Form die Stammform aus der ſich
2 lückenloſe Varietätenreihen eine melanocephale und eine
leucocephale entwickelt haben

Herr Dr med Schwarzenbeck zeigte Abarten de
Lindenſchwärmers Dilina tilige und eine bei Berchtes
gaden ſpeziell am Königſee heimiſche Abart des Apollos Par
naſſius apollo L var bartholomaeus Stich die ſeit dieſem
Sommer als Naturdenkmal geſchützt iſt Laut Verfügung
des Kgl Bayriſchen Bezirksamtes Berchtesgaden vom 1 6 wi
das Fangen der Falter und das Sammeln der Raupen mit Geld
ſtrafe bis 150 Mark oder entſprechender Haft geahndet Eine e

dehntnur auf noch mehr ſeltene Jnſekten aller Ordnungen ausge
werden müßte

Herr Hemprich zeigte aus Diemitzer Puppen gezogen
Totenköpfe Acherontig atropos von prachtvoll graublauer Fär
bung Herr Kleine Fraßbilder eines Pochkäfſers Anobium in
einem Pflaumenzweig die nicht wie gewöhnlich im Holz ſondern
ganz ſchwach im Splint rerliefen

Herr Bauer ſprach über die geographiſche Verbreitung
unſeres ſchönſten Tagfalters Parnaſſius apollo der ſich in ein
Angahl ſtreng an ganz beſtimmte Gegenden gebundener Lolal

raſſen geſpalten hat Ueber die Stammform iſt man geteilter
ſicht eine einwandfreie Beſtimmung derſelben dürfte nur v
geologiſchpaläontologiſchen Urkunden möglich ſein Als für m
nächſter Fundort des Apollos gilt Schleuſingen wo er von Kri
hoff aufgefunden worden iſt Doch iſt er ſchon ſeit Jahren
wieder verſchwunden ſein Wiedererſcheinen auch nicht wahre
lich da wie der Vortragende auf zahlreichen Exkurſionen feſten
die Nahrungspflanze Sedum olbum dort gleichfalls nicht mr
vorkommt Als nächſter ſicherer Fundort kommt ſomit erſt de

Staffelſtein Franken in Vetracht güchſeHerr Bandermann legte lebende Puppen unſerer Kuh
Vaneſſa vor darunter einige anormaleHerr Kleine ſprach über die Viologie des Heckenbocks An

a c nmerus ſchaefferi Laich das ſeltene Tier trat in dieſem Jahr in
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Treibjagd in der Dölauer Heide
den Königlichen Waldungen der Dölauer Heide fand am

72 die 2 diesjährige Treibjagd ſtatt Von 18 Schützen
Mono Treibern wurden 88 Haſen 21 Kaninchen 15 Faſanen
bel 15 Faſanenhennen und 1 Eichelhäher zur Strecke gebracht

zähne folge des zahlreichen Heidebeſuchs der die Heide neuerdings
en Hiſtrikten hat ſind die Haſen immer mehr in den letzten

in ihren auf die benachbarten Feldfluren hinausgedrängt worden
h

Verſteigerung von Militärpferden

26 bis 29 Oktober fanden die diesjährigen AuktionenVom enſt e bei den Truppen nicht mehr brauchbaren Militär
t deſſtgtt Auf Veranlaſſung der Landwirtſchaftskammer wurden

r hen nicht wie früher alle zuſammen in einer Stadt verkauft
d um den Landwirten den Ankauf zu erleichtern in einerſende on 20 50 Stück auf einzelne Städte verteilt
an fanden Auktionen in Halle Magdeburg Tempelhof
zoſen Belzig Treuenbrietzen Mittenwalde und Jüterbog ſtatt
Die gaufluſt war eine überaus rege ſo daß Preiſe von 150 500
Mark pro Pferd erzielt wurden

Provingial Nachrichten

Dresdener Finanzſkandale
Der Zuſammenbruch der Dresdener Baubank und Baugeſell

ſchaft Gommern ſowie die großen Veruntreuungen und Wechſel
zälſchungen des Prokuriſten Wallbiener erregten in Dresden
das größte Aufſehen umſomehr als durch dieſe jüngſten Finanz
ſtandale verſchiedene Exiſtenzen bedroht ſind Die Baugeſellſchaft
nd Baubank Gommern die vor kaum Jahresfriſt gegründet
wurde hat es fertig gebracht mit einem Kapital von nur
25000 Mark für acht Millionen Mark Bauten in
Dresden aufzuführen Sie war infolgedeſſen Hauptträger der Bau
tätigkeit in Dresden

Die Leipziger Abendzeitung
Rähere

Schon ſeit längerer Zeit kurſierten ungünſtige Gerüchte über
die Geſellſchaft und wenn ihr jetzt erfolgter Zuſammenbruch der
Vorſitzende des Allgemeinen Dresdener Hausbeſitzer Vereins
Stadtrat Schümichen bezeichnete die Bank jetzt öffentlich als
Schwindelbank noch einige Zeit hinausgeſchoben worden wäre

ſtände Dresden wahrſcheinlich vor einem neuen Ruin des Grund
ſtücksmarktes Der Baugeſellſchaft Gommern iſt es aber zu danken
wenn jetzt ein erheblicher Ueberſchuß an Wohnungen von 1500 bis
2000 Mark vorhanden iſt und viele dieſer Wohnungen leer ſtehen
Die Geſellſchaft hat ſchon ſeit Juli dieſes Jahres keine Wechſel
mehr eingelöſt Am ſchwerſten betroffen ſind aber von dieſem
neueſten Zuſammenbruch die Dresdener Bauhandwerker Sie ver
lieren insgeſamt rund 800 000 Mark einzelne Meiſter bis zu 70 000
Mark Vor kurzem war ſchon ein Antrag auf Konkurseröffnung
geſtellt aber wieder zurückgezogen worden Am 26 Oktober hatte
der Gläubigerausſchuß die ihm bekannt gewordenen Gläubiger der
Gommern Geſellſchaft zu einer Verſammlung eingeladen in der be
antragt wurde die Gommern Geſellſchaft und deren Hintermänner
möchten den Gläubigern einen angemeſſenen Vergleich anbieten
Die Verſammelten beſchloſſen daß ſich die Gläubiger in Gruppen
zuſammenſchließen oder eine Schutz und Trutzgeſellſchaft bilden
ſollten Der nach Veruntreuungen und Wechſelfälſchungen in Höhe
ron mehr als 100 000 Mark mit ſeiner Geliebten einer Konto
riſtin flüchtige jetzt durch Selbſtmord geendete Prokuriſt Wall
biener war Geſchäftsführer des Verſandgeſchäftes Gräſer Co
und zugleich Prokuriſt der Firma Jähne Co die vor allem auch
Hypothekenlombardgeſchäfte und dergleichen betreiben Für beide
Firmen hatte Wallbiener die Bücher zu führen hat dies aber in
letzter Zeit ſo nachläſſig getan daß ihm ernſte Vorhaltungen ge
acht werden mußten Am Mittwoch wurde der Firma ein ge
fälſchter Wechſel von 7000 Mark präſentiert und am anderen Tage
erſchien im Bureau eine Dame und legte von dem Defraudanten
rür beide Firmen ausgeſtellte Quittungen und Schuldſcheine im
Geſamtbetrage von 62 000 Mark vor Die Veruntreuungen er
lrecken ſich auf das letzte Jahr Jhre Entdeckung wußte Wall
ener dadurch zu vereiteln daß er die eingehende Poſt ſtets ſelbſt
öffnete und ſämtliche Briefſchaften verräteriſchen Jnhalts unter
Aug Geſchädigt ſind viele Gewerbetreibende und Handwerker
gen Wallbiener unter dem Verſprechen hohen Zinsgenuſſes ihre
Erſparniſſe abzulocken verſtanden hat Die betrogene Firma ſoll
or ihrem Zuſammenbruche ſtehen und für die Gläubiger nur ge

inge Ausſicht vorhanden ſein auch nur einen Teil ihres Geldes
wiederzuerlangen

erfährt darüber folgendes

Erzfunde
Ns Klausthal 1 Nov Beim Graben eines Brunnens in der
v des Schützenhauſes ſtieß man unvermutet auf Erz das bei
W Anterſuchung ſich als reiner Stuff Bleiglanz erwies

Nachgrabungen haben den Meter breiten Erzgang auf
e ünne von 15 Meter freigelegt

t hein kühne Hoffnungen berechtigt ſind wird ſich zeigen Wahr
Sllbe ich handelt es ſich um einen Trumm Nebengang des

znaaler Gangzuges der ſich in der Richtung von Klausthal
iach Altengau erſtreckt

ſpragt doberg 1 Nov Bubenſtreich Geſtern abend ent
ehge n auf dem Wege von Hohenturm bis zum Kreuz von einem

Zchieber drei Schweine nachdem vorher von Bubenhand der
e er des Wagens geöffnet worden war Es gelang zwei der

Fege n einzufangen das dritte 180 Pfd ſchwer und blau
werde konnte trotz aller Bemühungen nicht wieder gefunden

BennSonnabens ſtedt 31 Okt
haltenen
gebracht

Gollma 2Unſerem Ort 29 Okt

Treibjagd Auf der vorigen
bei Herrn Rittergutsbeſitzer KochBennſtedt abge

Ein guter Fiſchzug iſt geſtern in
Werner e getan worden Beim Fiſchen in dem Amtsvorſteher
erſtaunlig Kigen Teiche wurde u a ein Rieſenkarpfen der das

che Gewicht von 19 Pfund hatte erbeutet
Helbra 31

Viedhofe an
Jrt ſind die
ein Kteu

Okt Ein Vandalismus iſt auf dem alten
der Chauſſee nach Kloſtermansfeld verübt worden
Grabſteine mehrerer Familien Engelsfiguren und

z zertrümmert worden
Sonaſeleben 30 Okt Einbruch Jn der Nacht zum
ein Einbrig in den Bureauräumen des Sinsleber Kalkwerkes
ſchrant in verübt Die Diebe erbrachen den eiſernen Geld
Juedlinb ſtahlen Bargeld in Höhe von ca 200 Mark Ein aus
em drei a equirierter Polizeihund verfolgte die Spur bis zu

die Führte tlometer entfernten Dorfe Radisleben und verlor dann

Magdeburg in Menge unter Umſtänden auf

Treibjagd wurden von 25 Schützen 350 Haſen zur Strecke

v

t e i Zieſar 30 Okt Einen Beweis ſeltener Ehrkich
t legte ein durch Paplitz reiſender Müllergeſelle ab Er kam

zu einem Mühlenbeſitzer um wegen Arbeit anzufragen Da ſolche
nicht vorlag ſchenkte ihm der Beſitzer als Erſatz für ſein zerriſſenes
Jackett ein bisher von ihm ſelbſt getragenes Als der Geſelle dann
in Zieſar die Kleidung wechſeln wollte fand er in einer Taſche 4
Hundertmarkſcheine Er legte ße in ein Kuvert und ſchickte das
Geld dem Müller zurück

Halberſtadt 31 Okt Kindesmord Am Bullerberge
hinter einer Scheune fand man geſtern die Leiche eines neuge
borenen Kindes männlichen Geſchlechts Dem Kinde war der Hals
mit einem Bande zugeſchnürt und ein zu einem Knäuel zuſammen
gewickeltes Taſchentuch in den Mund geſteckt worden Man ver
mutet daß das Kind von einer Sachſengängerin geboren wurde

Breitenbach Harz 1 Nev Die junge Jnduſtrie
unſeres Ortes welche die Herſtellung hölzerner Eiſenbahn
ſchwellen betreibt erhielt bei der Vergebung der Schwellenliefe
rung für 1911 ſeitens des Königl Eiſenbahn Zentralamts in Ber
lin einen Auftrag in Höhe von ca 110 000 Mk Ein weiterer Auf
lrag in Höhe van ca 70 000 Mark einer ausländiſchen Bahnver
waltung ging gleichzeitig ein

Klausthal 31 Okt Erzfund Beim Graben eines
Brunnens in der Nähe des Schützenhauſes ſtieß man unvermutet
auf Erz das bei näherer Unterſuchung ſich als reiner Stuff
Bleiglanz erwies Weitere Nachgrabungen haben den Meter

hreiten Erzgang auf eine Länge von 15 Meter freigelegt Wahr
ſcheinlich handelt es ſich um einen Nebengang des Silbernaaler
Gangzuges der ſich in der Richtung von Klausthal nach Altenau
erſtreckt

Grasleben 30 Okt Nonnenplage Durch die ſtarke
Verbreitung der Nonne ſieht ſich die Forſtverwaltung genötigt
etwa 25 Hektar im Lappwalde dicht bei Querenhorſt abholzen zu
laſſen Da die hierzu nötigen Arbeitskräfte hier und in der Um
gegend nicht genügend zu haben waren ſo ſind Waldarbeiter aus
dem Harze hinzugezogen worden

Köthen 31 Okt Als eine feine Pleite ſtellt
ſich der Konkurs des Ziegeleibeſitzers Karl Anſchütz heraus in dem
jetzt die Schlußverteilung erfolgen ſoll Den vorrechtsloſen For
derungen von 84 500 Mk ſtehen aus der Maſſe 1478,79 Mk als
verfügbar gegenüber Es gibt alſo ſage und ſchreibe 15 Prozent
Abfindung an die Gläubiger

Bernburg 31 Okt Meiſterprüfung Als erſter
Bildhauer in Anhalt hat in Deſſau der Bildhauer Martin Hen
ſel mann aus Bernburg ſeine Meiſterprüfung abgelegt und mit
dem Prädikat gut beſtanden

Bernburg 1 Nov Vermißt wird ein 18jähriges Mäd
chen namens Friedrich aus Staßfurt das von einer Beſorgung
nicht heimgekehrt iſt Auf der Landſtraße ſoll das angeblich etwas
beſchränkte Mädchen mit einem Wanderburſchen geſehen worden
ſein Es iſt 1,70 Meter groß hat blaue Augen dunkles Haar und
trägt blauen Rock und ſchwarze Bluſe

Koburg 30 Okt Das Krematd ium wird ſo ſehr
in Anſpruch genommen daß ein zweiter Verbrennungsofen er
richtet werden muß

Koburg 29 Okt Milchverteuerung Die Ver
einigten Milchproduzenten von Koburg Meiningen und der an
grenzenden bayeriſchen Gebiete haben eine Erhöhung des Milch
preiſes beſchloſſen Sie wollen vom 10 November ab die Milch
nicht unter 18 Pfg pro Liter an die Händler abgeben Dadurch
würde der Milchpreis für die Konſumenten bis auf 21 Pfg pro
Liter ſteigen Die Erhöhung welche mit einer ſchlechten Futter
ernte und geſteigerten Futtermittelpreiſen begründet wird ſtößt
überall auf Widerſtand da bereits in der letzten Zeit die Milch
wiederholt teurer geworden iſt

Schwarzburg 28 Okt Einen Beweis thüringer
Ehrlichkeit hat dem Erf Allg Anz zufolge ein ſiga
meſiſcher Prinz erfahren Prinz Mahido von Siam der
inkognito als Kurgaſt im Hotel zum weißen Hirſchen weilte hatte
ror einigen Tagen bei einem Spaziergang auf dem ſehr belebten
Wege nach dem Trippſtein ſeine koſtbare Taſchenuhr verloren Am
nächſten Tage wurde die Uhr gefunden und prompt abgeliefert
Eine fürſtliche Belohnung krönte thüringer Ehrlichkeit die auf
den Prinzen aus dem fernen Oſtaſien ganz beſonderen Eindruck
mächte

Jlmenau 31 Okt Beſtrafte Vogelſteller Um
der in den Waldorten ſtetig zunehmenden Vogelſtellerei nach Mög
richkeit zu ſteuern verurteilte das hieſige Schöffengericht drei Ar
beiter von hier die bei der Vogelſtellerei betroffen wurden zu je
70 Tagen Gefängnis und zur Tragung der Koſten

Caſſel 30 Okt Eine verwegene Geldſchrank
knackerbande iſt in der Sonnabendnacht in das Eiſenbahn
ſtationsgebäude zu Trendelburg eingebrochen und hat die
Stationskaſſe gusgeraubt Die verwegenen Burſchen ſind wahr
ſcheinlich aus dem angrenzenden weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet ge
kommen nachdem ſie alle örtlichen und dienſtlichen Verhältniſſe
vorher genau ausbaldowert hatten haben ſie ſich von hinten an
das während der frühen Morgenſtunden unbenutzt bleibende
Stationsgebäude herangeſchlichen und haben mit Hilfe von
modernen Brechwerkzeugen ein großes breites Loch in die Außen
wand gebrochen ſo daß ein Menſch bequem hindurchkriechen konnte
Darauf ſind die Spitzbuben in den Kaſſenraum eingeſtiegen und
haben den großen ungefähr zehn Zentner ſchweren
eiſernen Geldſchrank nachdem er ihren Verſuchen ihn
gewaltſam zu öffnen widerſtanden durch das Loch in der Wand
nach außen geſchafft und ihn mittels Wagen außerhalb der Stadt
an den ca dreiviertel Kilometer entfernt liegenden ſog Sülperteich
gefahren Hier haben die Geldſchrankknacker in aller Gemütsruhe
und völlig ungeſtört mit ihren modernen Brechinſtrumenten Stich
flamme 2c den Schrank nebſt Treſor geſprengt und daraus alles
geplündert was an barem Gelde und Wert
Kücken darin aufbewahrt wurde worauf ſie unerkannt
und ungehindert mit ihrem Raube entkamen Ein Caſſeler Be
amter mit Polizeihund hat ſofort die Spur der flüchtigen Geld
ſchrankknacker aufgenommen

Leipzig 31 Okt Lohnbewegung Jn der ſäch
ſiſchen Stickereiinduſtrie iſt es wieder einmal zu einer
Lohnbewegung gekommen Von den Unternehmern werden einige
neue Tarifforderungen die ſich auf Lohnerhöhung Einführung
einer zehnſtündigen Arbeitszeit und Einführung des Stichzählers
erſtrecken nicht anerkannt Nach einer Feſtſtellung der Lohn
kommiſſion der Sticker haben über 400 Arbeiter ihre Kündigung
eingereicht

Eerichtsverhandlungen

Die Geiſtlichen im Arbeiter Sängerfezug

Nachdr verb S K H Nürnberg 31 Okt
Anläßlich des diesjährigen Arbeiter Sängerfeſtes wurde auch

ein großer Feſtzug arrangiert der kulturgeſchichtlichen Charakter
tragen ſollte und daher auch Vertreter der Geiſtlichkeit aufweiſen
mußte Als Darſteller für dieſe meldeten ſich drei Angehörige

eines Arbeitervereins die vom Vereine auch die nötigen Koſtüme
und Baretts geliefert bekamen Die Feſtesfreude mag dazu bei
getragen haben daß die Darſteellr der Geiſtlichkeit eine nicht über
mäßig heilige Haltung einnahmen Einige Zuſchauer darunter
eine ganze Anzahl Kinder ärgerten ſich über die drei Perſonen
zumal ſie wahrgenommen haben wollen daß von dieſen Zere
monien der katholiſchen Kirche wie das Kreuzeszeichen nach
geahmt worden ſeien Mehreren Geiſtlichen und auch dem Redal
teur eines hieſigen Blattes gingen Zuſchriften mit Verwahrungen
gegen dieſe Verſpottung von Einrichtungen der katholiſchen Kirche
zu Schließlich erhob die Staatsanwaltſchaft Anklage Bei ihrer
Vernehmung erklärten die drei Angeklagten daß ihnen nicht be
wußt geweſen ſei daß die ihnen für den Feſtzug gelieferte Klei
dung eine gewiſſe Aehnlichkeit mit katholiſchen Meßgewändern
hatte Auch beſtreiten ſie jede Verhöhnung oder Verſpottung
katholiſcher Zeremonien durch Geſten 2c Die Behauptung wurde
durch andere Teilnehmer des Feſtzuges unterſtützt Dagegen be
kundeten eine ganze Reihe von jugendlichen Zeugen meiſt Volk
ſchüler daß wenigſtens einer der Angeklagten Faxen gemacht
habe Andere Zeugen bekundeten daß die fraglichen Gewänder
bei anderen Feſtzügen anſtandslos gebraucht worden ſeien Auf
Grund der Beweisaufnahme beantragte der Staatsanwalt ſelbſt
die Freiſprechung worauf der Gerichtshof auch erkannte

Die Berufungsverhandlung Dr Crippens
Dr Crippen der zum Tode verurteilt wurde

wird am nächſten Donnerstag vor einem Spezial
gerichtshof zur Verhandlung der von ihm eingelegten
Verufung erſcheinen

München Gladbach 1 Nov Der Steuerbeamte Otton
aus Odenkirchen der wegen Anterſchlagungen im Amte
zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt wurde iſt auf ein vom Ge
richtshof an den Kaiſer gerichtetes Geſuch begnadigt
worden

t

Kunst und Wissenschaft

Die Feier des Rektoratswech el in Leipzig
Leipzig 31 Okt

Heute fand mit den üblichen Feierlichkeiten der Rekto
ratswechſel der hieſigen Univerſität ſtatt Nachdem der bis
herige Rektor Geh Hofrat Prof Dr Hölder in längerer
Rede einen Ueberblick über das abgelaufene Univerſitäts
jahr gegeben hatte ergriff der neue Rektor der bekannte
Hiſtoriker Geh Rat Lamprecht das Wort zu ſeiner An
trittsrede

Die gegenwärtige Entwicklung der Wiſſenſchafetn
insbeſondere der Geiſteswiſſenſchaften und der Gedanke der

Univerſitäts Reform
Profeſſor Lamprecht führte aus das unſer wiſſenſchaft

liches Denken beſonders auf dem Gebiete der Naturwiſſen
ſchaft in einer Umbildung begriffen ſei Das Gleiche gelte
auch von der Geſchichte wobei der Redner darauf hinwies
daß die vergleichende Geſchichtsforſchung große Fortſchritte
mache ſo ſei ein treffliches Beiſpiel die parallele Entwick
lung Japans und etwa Deutſchlands Dieſer Forſchung
diene auch das neue Jnſtitut für Kultur und Univerſal
geſchichte Die Frage ob eine Fortbildung dieſer Forſchung
und zwar mit erweiterten Mitteln an den Univerſitäten
möglich ſei wird von Profeſſor Lamprecht bejaht Alle
Geiſteswiſſenſchaften werden in dieſe Probleme hinein
gezogen werden Wir ſtehen ſo fuhr er fort

ſchon mitten in dem Umbildungsprozeß
ſelbſt Und wir können auch ſchon wahrnehmen wie er auf
unſere Univerſitätsverhältniſſe Perſonen und Einrichtungen
einwirkt Eine vermehrte Anzahl der Kategorien der For
ſchungsobjekte erfordert die Heranziehung von weit mehr
Lehrkräften als die Ordinarien zu ſtellen fähig ſind Die
innere Verflechtung der Forſchungsgebiete drängt nament
lich auch in den vergleichenden Disziplinen zu einer anderen
Organiſation der Jnſtitute als ſie in deren bisher rein
monarchiſcher Verfaſſung vorliegt Die Lehrmittel endlich
bedürfen überall der Erweiterung Und ſchon jetzt iſt ſo
weit die Perſonen in Betracht kommen aus dieſen Wand
lungen eine Bewegung hervorgewachſen innerhalb deren die
nichtordentlichen Lehrkräfte auf Grund ihrer Tätigkeit eine
erweiterte Teilnahme an der Verwaltung fordern oder wohl
auch ſchon gewonnen haben Endlich aber iſt zeitlich nach
den Ausführungen dieſer Rede die ſchon im Anfang nieder
geſchrieben wurde von allerhöchſter Stelle das
Wort von den Forſchungsinſtituten gefallen und damit die
Jnitiative zu einer

Fortbildung der gelehrten Studien
gegeben in der Richtung die bisher für die Geiſteswiſſen
ſchaften praktiſch nur von dem Jnſtitut für Kultur und
Univerſalgeſchichte bei unſerer Univerſität verfolgt worden
iſt So iſt denn alles im Fluſſe und das Wort von der Uni
verſitätsreform wird erſt dann wieder erſterben wenn dieſe
Reform ageſichert iſt

Nachdem der Rektor ausführlich über die natur
wiſſenſchaftlichen Weltanſchauung verbreitet
hatte wobei er die materialiſtiſche Auffaſſung der Sozial
demokraten als überwunden bezeichnet wandte er ſich der
idealiſtiſchen Bewegung am Ende des vorigen Jahrhunderts
zu Er führte aus

Es war die Zeit einer neuen idealiſtiſchen Landſchafts
malerei die kurze Periode eines Aufſchwunges des idealiſti
ſchen Dramas das Jahrzehnt der Heimatskunſt in Malerei
und Dichtung Jn dieſe Bewegung zunächſt auf künſtleri
ſchem Gebiet miſchten ſich dann aber ſeit der Wende des
Jahrhunderts andere Motive Die Poeſie der religiöſen
Sehnſucht trat auf die bloß ſozialen Beſtrebungen der bis
herigen Entwicklung wurden durch charitative und religiöſe
Momente erweitert und langſam zog an dem Horizont einer
neuen Zeit noch wenig geklärt einſtweilen mehr aus Meinen
dann aus Wollen mehr aus Trieb denn aus Tat beſtehend

as

Jdeal einer neuen ſittlichen und religiöſen Welt
herauf Es iſt jener merkwürdige Umſchwung der in ſei
nen einzelnen Vorgängen dem Auge des Kulturhiſtorikers
ſchon um das Jahr 1900 ſo klar zutage trat daß er als
weſentlich für den nächſten Entwicklungsgang des neuen
Jahrhunderts ſignaliſiert werden konnte einen Entwick
lungsgang in dem wir uns in der Tat heute deutlich befin
den Venn nun dies der Ausdruck der heutigen Lage iſt ſo
ſieht man wohl was der im Anzuge begriffene Umſchwung
der fundamentalen wiſſnſchaftlichen Anſchauungen bedeutet
Jndem dieſe ſich dynamiſchen und pſychogenetiſchen und da
mit optimiſtiſchidealiſtiſchen Zielen zuwenden werden ſie
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erſcheinen die Grundlage einer neuen Well
anſchauung darzubieten die den nur ökonomiſchen Zielen der
aus der wirtſchaftlichen Unternehmung emporgewachſenen
Geſellſchaftsſchichten mit e entgegentreten wird Damit
aber wird zugleich der Uebergang zu einer neuen Periode
des Jdealismus definitiv erreicht ſein

Hochſchnlnachrichten

Der bekannte Kliniker Geheimrat Profeſſor v Leube feiert
das Jubiläum ſeiner 25jährigen Zugehörigkeit zur Univerſität
Würzburg Es fand ein Feſtakt ſtatt Der Jubilar erhielt vom
Prinzregenten aus dieſem Anlaß den Titel Exzellenz

Chronik
Eine Kundgebung der deutſchen Studentenſchaft wird für den

4 November vorbereitet An dieſem Tage ſollen gleichzeitig in
faſt allen deutſchen Hochſchulſtädten Akademikerverſammlungen
ſtattfinden mit dem Thema Die Rechtslage des Stu
dierenden Reform der akademiſchen Diszipli
narvorſchriften Durch Referate von Akademikern und
Parlamentariern ſoll die Notwendigkeit einer Reform der Dis
ziplinargeſetzgebung im Sinne des einſtimmigen Beſchluſſes des
Abgeordnetenhauſes beleuchtet werden

Fritz Mavuthner der vor einigen Jahren angefangen hat
ſeine Lebenserinerungen zu ſchreihen wird im Jahrgang 1911 der
Süddeutſchen Monatshefte mit ihrer Veröffentlichung beginnen

Dr Carl Weichardt der verantwortliche Feuilletonredakteur
und Schauſpielkritiker der Frankfurter Zeitung iſt von
dem künftigen Jntendanten der Frankfurter Stadt
theater Direktor Robert Volk ner ab 1912 als Dramaturg
für beide ſtädtiſche Bühnen verpflichtet worden Neben der
Dramaturgie des Schauſpiels wird Dr Weichardt auch die drama
turgiſchen Arbeiten übernehmen welche die Oper bei der ſteigenden
Betonung des dramatiſchen Moments heute erheiſcht

Gedenktafel für Shakeſpeare in Verona Hier wurde in
Gegenwart des Miniſterpräſidenten Luzzatti des Miniſters
San Giuliano und des engliſchen Botſchafters Rennel Rood am
angeblichen Grabmal Julias und Romeos eine Gedenktafel
mit Shakeſpeares Büſte enthüllt

Theater und Musik

Herr und Diener
Schauſpiel in drei Akten von Ludwig Fulda

Ludwig Fulda hatte im Deutſchen Theater zu Berlin
einen vollen Erfolg zu verzeichnen mit einem Werke das ihn
wieder auf die Höhe des Talisman verſetzt Aus italieniſcher
Quelle hat er geſchöpft aus einer Novelle Bandellos Sinnreich
hat er den pſychologiſch dramatiſchen Kern herausgeſchält ohne
den Märchenzauber dabei zu zerſchneiden Alle pfychologiſchen
Regungen ſind in einer bewegten Handlung umgeſetzt

Es iſt ein recht ſchlichtes Märchen Der Weſir Artaban hat
einſt Odatis jungfräuliche Liebe verſchmäht Nun iſt ſie Königin
geworden und der einſt Geliebte jetzt Gehaßte iſt der Vafall
ihres Gemahls Sie verdächtigt ihn und der treue Diener wird
verbannt Sein Weib Gülſade iſt von berückender Schönheit Sie
zu gewinnen iſt des Königs Begehr Hier aber ſcheitert ſein
Wille an dem Widerſtande des ſonſt ſo treuen Dieners Das
führt Artaban auf das Schafott Doch ehe das Beil des Henkers
auf ſeinen Nacken fällt erſticht ſich der König mit dem Dolche den
er Gülſaden aufgezwungen um Artaban zu köten Das iſt ein
fruchtbares tiefgreifendes Motiv aus der Märchenwelt und Fulda
hat es vorzüglich zu verwerten gewußt Kraftvoll hat ſich auch
ſeine Sprache entwickelt Man würde unſerer Stadttheater
Direktion ſicher dankbar ſein wenn ſie uns noch in dieſem Winter
die Aufführung dieſes Schauſpiels verſchaffte Die Red

Harry Walden hatte ſeine Rolle als König völlig in ſeiner
Gewalt für den Weſir aber iſt Baſſermanns Spiel nicht
treuherzig nicht offen genug Dennoch wurde er ſtürmiſch gerufen
Die Damenrollen waren mit Tilla Durieux und Lucie Höf

lich ſehr gut beſetzt Dr S

bald geeignet

B8ühnenchronik
L R Das Dresdener Hoftheater hat das alleinige Urauf

führungsrecht von Paul Apels Hans Sonnenſtößers
Höllenfahrt erworben

Unſer car Mitarbeiter meldet uns aus Berlin Am Sonn
abend erlebte hier Georg Engels Schauſpiel Der ſcharfe
Junker im Berliner Theater ſeine Erſtaufführung Das Stück
behandelt in oberflächlicher Weiſe den Konflikt eines Junkers
zwiſchen Konvention und Wahrheit Das Drama arbeitet mit
Sentimentalität und Mätzchen Es erinnert keineswegs an die
bekannten guten Stücke Engels Nur die Darſtellung konnte ihm
einen Erfolg bringen Das Stück wurde bekanntlich auch im
Neuen Theater in Halle mit Mißerfolg zur Darſtellung gebracht
Die Red

Cuftschiffahrt

Ban eines neuen Zepypelin ZLuftkreuzers
Frankfurt a 1 Nov Privattelegramm

Der Aufſichtsrat der Deutſchen Luftſchiffahrtsgeſellſchaft hielt
geſtern nachmittag hier eine Sitzung ab in der eine Reihe
interner Angelegenheiten erledigt wurden Unter anderem
entſchied ſich der Aufſichtsrat dafür von einer Jnſtand
ſetzung des Luftſchiffes Deutſchland wegen der dadurch ent
ſtehenden Koſten abzuſehen Dagegen wurde der Bau
eines zweiten Luftkreuzers in Auftrag gegeben
ſo daß die Deutſche Luftſchiffahrts geſellſchaft im nächſten
Jahre über zwei Zeppelin Kreuzer verfügt

Flugmaſchinen zu vermieten
Man ſchreibt uns Die Zeit da der Bürger nur mit einer

Miſchung von Bewunderung und Neid die flinken Aeroplane auf
den Flugplätzen bei Paris im blauen Aether ſchweben ſah iſt
rorüber noch einige Tage und jedermann wird mit der gleichen
Leichtigkeit eine Flugmaſchine beſteigen können wie er heute eine
Droſchke ober ein Automobil nimmt Freilich er darf nicht
furchtſamer Natur ſein und auch ſein Portemonnaie nicht vergeſſen
haben denn die Luftdroſchken ſind einſtweilen teurer als die Auto
mobile und die Taxe ſieht für den Kilometer 20 Frs vor

Henri Far man iſt es der mit dieſem Plane hervorgetreten
t und ihn breits im Laufe der nächſten Woche erproben will Der
bekannte Aviatiker will dem Publikum auf dieſe Weiſe Gelegen
heit geben die Kenüſſe des Fliegens kennen zu lernen ohne daß
der flugfreudige Bürger genötigt wäre eine Maſchine zu kaufen
einen Schuppen zu mieten und die Koſten und das Riſiko der

Flugkunſt auf ſich zu nehmen Die Zukunft muß lehren wie groß
die Zahl derer iſt bei denen die Neugier über die Angſt ſiegt und
die über genügend 20 Frs Stücke verfügen um ſich eine kleine
Spazierſahrt in der Flugmaſchine zu leiſten

Wien 1 Nov Der Arviatiker JIIner gewann geſtern
nachmittag auf ſeinem Monoplan beide Lanzpreiſe von 5000
Kronen für den weiteſten Flug Der Aviatiker legte
auf dem Flugplatz Wiener RNeuſtadt 84 Kilometer in 2 Stun
den 5 Minuten 15 Sekunden zurück

Vermischkes

Wie Herri Dunant das Rote Kreuz begründet
Der große Philanthrop Henri Dunant der nun am Sonntag

abend zur ewigen Ruhe eingegangen iſt hat ſich ein unvergäng
liches Verdienſt um die Menſchheit dadurch erworben daß er den
entſcheidenden Anſtoß zur Begründung des Roten Kreuzes gab

Sein Buch Eine Erinnerung an Solferino das 1862 erſchien
und überall die Gemüter tief ergriff trat mit leidenſchaftlicher
Begeiſterung für die im Kriege Verwundeten ein deren Leiden
und Qualen durch eine Jnternationale Verbindung gelindert und
geheilt werden müßten Was damals noch vielen als die unaus
führbare Jdee eines Schwärmers erſchien dafür wirkte Dunant
dann unermüdlich weiter getragen von feſter Ueberzeugung unter
ſtützt durch die gewinnende Eindringlichkeit ſeiner Bitten und ſo
war denn der Genfer Kongreß von 1863 und die endgültige Feſt
legung der Eenfer Konvention 1864 hauptſächlich ſein Werk
Sein hohes Verdienſt um eine menſchlichere Geſtaltung
des modernen Krieges das in allen großen Kriegen ſeit
1866 hell hervorleuchtete wurde 1901 durch die Verleihung
des Nobel Friedenspreiſes an ihn erkannt Auf den
Schlachtfeldern von Solferino wurde Dunants großer von echteſter
Humanität getragener Plan geboren Wie er es uns ſelbſt in er
greifender Form geſchildert hat erweckte das grauenvolle Elend
das ſich auf dem mit Verwundeten beſäten Schlachtfelde vor ihm
auftat in ihm den brennenden Wunſch zu helfen ſo weit dies
der Einzelne vermöge Jn Caſtiglione wohin die Hauptmaſſe
der Verwundeten gebracht worden war fehlte jede Pflege
für die Verunglückten jede Organiſation die ſich der vor Durſt
und Schmerzen Verkommenden angenommen hätte Dunant ge
lang es aus den Häuſern in denen er um Hilfe flehte eine An
zahl von Frauen zuſammenzubringen Mit dieſer kleinen Hilfsſchar
eilte er zu einer Kirche wo 500 Soldaten auf Stroh abgeladen
waren und ſehnſüchtig der Hilfe harrten Freund und Feind ver
bunden durch das gleiche Geſchick Franzoſen Jtaliener Araber
Deutſche Slawen Dunant und ſeine Helferinnen reichen ihnen
was ſie haben ſie tröſten ſie erquicken ſie Straßenjungen die bei
keinem Schauſpiele fehlen holen Waſſer herbei indes werden aus
Häuſern Brühen Spriſen Wein zugetragen was an Leinwand
noch aufzutreiben wird verwendet die Wunden werden gewaſchen
natürliche Verbände angelegt aus Brescia Arzneien herbei
geſchafft So ging es mehrere Tage bis die Hilfe in geordnete
Bahnen gelenkt war Unauslöſchlich blieben dieſe Erinnerungen
in Dunants Herzen eingegraben Er ſetzte es ſich zum Ziel ſeines
Lebens mit ſeiner ganzen perſönlichen Hingebung und unermüd
licher Ausdauer für die Beſſerung des Loſes der im Kriege Ver
wundeten zu wirken

Aufs tiefſte ergriffen von den Erfahrungen der drei
furchtbaren Junitage von Solferino ruft er aus Hätte es inter
nationale Hilfsvereine gegeben hätten wir freiwillige Kranken
wärter in Caſtiglione in Brescia gehabt wie mancher Verwundete
hätte auf dem Schlachtfelde zeitig aufgefunden und noch gerettet
werden können hätte man Transportmittel gehabt hätte man
früher operieren können Was den Verwundeten heute noch
retten kann kenn es morgen nicht mehr Dazu bedarf es Wärter
ſreiwillige Wärter tätige vorbereitete eingeübte und anerkannt
von den Heerführern für ihre Aufgabe Das militäriſche Perſonal
reicht nicht aus und wird nie ausreichen wenn es auch verdoppelt
und verdreifacht würde Man muß alſo einen Aufruf erlaſſen
und eine Bitte richten an jedermann in allen Ländern jeden
Ranges jeder Stellung an Männer wie Frauen an die Prinzeſſin
wie an die arme Witvwe an alle welche noch ein Herz für ihren
Nächſten haben Wenn dann Hochgeſtellte zuſammentreten ſo
ſollen ſie ein internationales Prinzip aufſtellen und durch einen
Vertrag völkerrechtlich heiligen und zu ſeiner Ausführung ſollen
ſich in allen Ländern Europas Vereine zur Hilfe für den Ver
wundeten bilden Die Menſchlichkeit wie die Geſittung verlangen
gebieteriſch ein ſolches Werk

Solche anfeuernden Worte Dunants ſind nicht vergebens ver
hallt ſondern haben keimfähigen Boden in zahlloſen Herzen ge
funden und die reichſten Früchte getragen Dunant war die
Seele der Genfer gemeinnützigen Geſellſchaft
die die Propaganda für eine internationale Regelung der frei
willigen Krankenpflege im Kriege in die Hand nahm und die von
allen europäiſchen Großmächten beſchickte Vorkonferenz zur Feſt
ſtellung eines vorläufigen Entwurfs einberief Dunants Gedanken
einer allgemeinen Organiſation waren es die hier Geltung er
hielten und in der endgültigen Regelung der Genfer Konvention
ron 1864 drangen auch ſeine weiteren Jdeen durch die Neu
tralität der Verwundeten und die Neutralität des Sanitäts
dienſtes im Felde Als gemeinſames Erkenpnungszeichen wurde im
Gedenken an die mittelalterlichen Ritterorden das rote Kreuz im
weißen Felde gewählt So erſtand aus dem Blute von Solferino
das rote Kreuz auf den Schlachtfeldern der Lombardei war der
große Gedanke gedacht der eine neue Aera des modernen Kriegs
rechts begründete Der Schöpfer dieſes Gedankens aber war Henri

Dunant ckl ccr

ſchweres Eiſenbahnunglüchk in Belgien

Brüſſel 1 Nov Auf der Station Luttie fuhr heute vormittag
nach 9 Uhr ein von Braine le Comte kommender Zug dem Zug
Charleroi Brüſſel in die Flanke Drei Wagen wurden be
ſchädigt Wie es heißt ſind mehrere Perſonen tot und etwa dreißig
verletzt Einzelheiten fehlen noch

Schwere Stürme an den deutſchen Küſten

Wie ſchon gemeldet hat in der Nacht zum Dienstag an den
deutſchen Küſten ein heftiger Sturm getobt dem mehrere Schiffe
und teilweiſe auch die Beſatzung zum Opfer gefallen iſt Es liegen
bisher darüber folgende Meldungen vor

Kiel 1 Nov Seit Mitternacht herrſcht hier ein ſchwerer
böiger Südwoeſtſturm ſo daß heute an einen Auſſtieg des P 6
nicht zu denken iſt Der rieſige Segeltuchvorhang der Luftſchiff
halle hat ſich mit ſeiner Drahtſeilverſpannung vorzüglich bewährt
und das Luftſchiff völlig vor der Gewalt des Sturmes geſchützt

Bremen 1 Nov Die Rettungsſtation Helgoland der Deutſchen
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert Am 1 d
Mts von dem auf der RNordſpitze der Düne geſtrandeten deutſchen

Leichter Johanna drei Perſonen durch das Rettungsboot Dora
der Station gerettet Schwerer Sturm aus Südweſt

Rotterdam 1 Nov Das frühere deutſche Kanmander das nach Holland verkauft wort wer v Salq
brochen zu werden ſcheiterte heute früh anſeig Reiſe abge
Schlepptroſſe in einem heftigen Sturme unweit VYmui uns der
Mann an Bord des Salamander ſind vermutlich ertrunken Drei

Mordverſuch auf dem Jahrmarkt Eine aufregende S
ſpielte ſich während des Jahrmarktes in Bremen ah ne
feuerte ein ruſſiſcher Arbeiter auf den Dampfkaruſſellbeſitzer Dort
Sachs aus Mühlhauſen a Rh aus einer Entfernung v Adam
Metern ſechs Revolverſchüſſe ab durch die Sachs an der zwei
und am Oberarm ſchwer verletzt wurde Der Täter der ſriglter
Dienſten des Karuſſellbeſitzers ſtand wurde verhaftet her in

Leizte Nachrichten

Der Reichsetat für 1911
Günſtigere Finanzlage

Berlin 1 Nov Im Reichsſchatzamt ſind die Vo
bereitungen für den Reichshaushaltsetat 1911 ſo weit
fördert daß ein Ueberblick gewonnen werden kann Dangy

wird der Schatzanweiſfungskredit von 450 i
lionen Mark auf 375 Millionen herabgeſetzt werden
können Der ordentliche Etat ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit rund 2 Milliarden 700 Millionen Mark
ab Die ungedesten Matrikularbeiträge wurden nach dem
Satz von 80 Pfennig pro Kopf der Bevölkerung auf rund
4812 Millionen Mark angeſetzt Die Schulden
tilgungsquote wird von 3526 Millionen auf rund
90 Millionen Mark erhöht und der Anleihebedarf
ſelbſt 100 Millionen nicht überſteigen wird alſo gegen das
laufende Jahr um rund 76 Millionen zurückbleiben
Jm Kolonialetat werden die Reichszuſchüſſe 2734 Millionen
Mark betragen alſo 358 Millionen Mark weniger als im
laufenden Jahre

Zur Zweikaiſerbegegnung
II Darmſtadt 1 Nov Der Zar wird die Reiſe zum

Beſuche des Kaiſers in Potsdam am 3 November nach
mittags von Egelsbach oder Langen aus mit einem
Teil des ruſſiſchen Hofzuges antreten wobei ihn ein großes
Gefolge begleiten wird Die Mehrzahl der Kriminal
beamten und politiſchen Polizeiorgane ſind heute vormittag
ſchon nach Potsdam abgereiſt um während des Aufent
haltes des Zaren den perſönlichen Sicherheitsdienſt zu über
nehmen

Mädchenmord
HTB Neumarkt Schleſien 1 Nov Jn nicht geringe

Aufregung wurden geſtern nachmittag die Bewohner von
Schönau und Umgegend verſetzt Am Nachmittag wurde
die dreizehnjährige Tochter des in der Schönauer
Mühle wohnenden Maurers Gahl aus Neumarkt ermordet
aufgefunden Das Mädchen war von ſeinen Eltern zum
Einkauf nach der Stadt geſchickt worden Als das Mädchen
länger als gewöhnlich fortblieb wurden Nachforſchungen
nach ihrem Verbleib angeſtellt Nach längerem Suchen ent
wen man ihre Leiche in einem Wäldchen unweit der Ort

aft
ein Luſtmord oder ein Mord aus anderem Motiv vorliegt
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Heute früh erſchien ein
Breslauer Schutzmann mit einem Polizeihunde am
Tatorte Der Hund verfolgte eine Spur nach Die
tersdorf wo er einen etwa 40jährigen Mann der ſich
verdächtig gemacht hatte verbellte Dieſer Mann wurde
ſofort verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängnis ein
geliefert

Vom vpiel in den Tod
Liſſa 1 Nov Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich

in der Nähe von Gurſchno Zahlreiche Kinder ſpielten
auf dem Gleiſe einer Feldbahn als ſich die Lowry in Be
wegung ſetzte geriet der fünfjährige Sohn des Arbeiters
Guczak mit dem Kopf zwiſchen zwei Wagen Der
Knabe war ſofort tot

Sturmverheerungen
W Osnabrück 1 Nov Jn der letzten Nacht ſind hier

und in der Umgegend orkanartige Stürme feſt
zuſtellen geweſen die einen enormen Schaden angerichtet
haben

Zur Lage in Frankreich
HTB Paris 1 Nov Die geeinigten Sozialiſten

haben beſchloſſen Maueranſchläge zu veröffentlichen worin
das Kabinett Briands in den Anklagezuſtand
verſetzt werden ſoll andererſeits ſind für den 15 November
in allen größeren Städten Frankreichs Verſammlungen zu
gunſten der Eiſenbahner einberufen worden

Die Cholera in Süditalien
HTB Rom 1 Nov Während der letzten 24 Stunden

ſind in den neapolitaniſchen Provinzen 7Neuerkran kun
gen und drei Todesfälle an Cholera feſtgeſtellt wor
den Aus den übrigen Provinzen ſind keine neuen Nach
richten über Choleraerkrankungen eingetroffen
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale Ztg

Uhr 10 Minuten Kredit 209 Diskonto 191 Deutsche Bank
3 Bei liner Handelsgesellschaft 166,75 Dresdner Bank 161,62

257 25 ne Anleihe Von 1902 92,37 Türkenlose 180,25 Lombarden
Russis e 208 62 Baltimore 110,62 Laurahütte 172 Bochumer
22 Kareg s0 Gelsenkirchen 215,25 Harpener 187,12 Deutech
G urg 203,87 Phönix 243 A G 269,75 Siemens Halske

Hamturger Poletfahrt 145,75 Nordd Lloyd 108,50 Grosseine Strassenbahn I85,75 Warschau Wiener 221 Tendenz
er line

Fester Kassamarkt notierten höher Schultheissbrauerei
prauerei Baum Maschinenfabrik Velbert EisenVereine 40 Kasseſer Federstahl 2,50 Kannel Masech 1,50

ges Richter 2 Wilhelmshütte 3,75 Nitritfabrik Kaiserhof
hart 575 Nordd Steingut 75 Döring Kehrmann l 75 Rhein
Hotel vas 8 Ver Hanfsehlauch 1 Püssoldorfer Röhren 2,50
S enkirchen Gussstahl 1,50 Duxer 2,10 Stahlwerk Oeking
Gelse Warsteiner Gruben 1,50 Neue Boden Akt Ges 2 Kamm
Sepinnerei Wernsnausen Stammaktien 2 und Vorzugsaktien 4
a riger Obersehles Brauerei 1,75 Unnabrauerei 1,50
erschies Zement 1,25 Adler Fahrrad 75 Dürkopp 1,25

Lchor Masch 2 Herbrand Waggon 1 Hofmann Waggon 3,25
Floger Werkzeug 75 Linke Waggon 3 Loewe Co 75
ind Maseh Anilinfabriſe 1,50 Elberfelder Farben 75
ahbstofft Renner 3 Höchster Farben 2 Rütgerswerke 1,70
Drtng Flektr 50 Uinon chem Fabrik 1,75 Neuroder Kunst
ialt 1,75 Deutsche Gasglühlicht 6 Nordd Eiswerke 2 Plania

Tee 2 Kostheim Zellulose 1,75 Karoline 25 Konkordia Berg
en 4 Thale Aktien 3 Khein Nassau 2,75 Bismarckhütte 1,69

w

Berlin 1 Nov 49 Badische StaotsKurszettoelZum 40 Bayrische Staats Anl 100 00Anleibe 08 09 unk 18 101 006
ische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,60b 49 SchwarzBae Sneresbausen 3 i Württemb Staats Anleme 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteile 92,00b G 31 Deutsech
Gtafrikanische Schuldversobr gar 93,508 40 Cottbuser Stadt
deine 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,200b B

Dessauer Stadt Anleihe 18906 45 Düsseldorfer Stadtehe 1900 07 08 99 106 10b G 4 Jenger Stadt Anl 1900 100,006
o Jenaer Stadt Anl 1902 459 Nordhäuser Stadt Anleihe

1908 unkv 1919 100 0hebG 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4ProsHeesische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv St Deutsehe Solvay
Werke 103,250 4 Elbertelder Farben unk 1917 104,25B PFelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25ebB Vereingte Lausitzer Glas
hütten 373,90b

Der KRali Kuxenmarkt
Berlin den 1 Nov

e Geid Brier n maAdler Kolt V A S Jugo 70001 7100Alesandershall 12,000 12,200 Immenrode 7000 7100
Beienrode 6250 6350 Iohannashalll 5200 5800Burbaoh 17,400 17,500uetus i TisCarlstund 7450 75650 Kaiseroda 10 ,700 19 900Cecilienhall Krügershall Akt 132 1331Desdemona 8500 Ludwigshall 107 109Dtsob Kali Akt 158 169 Neustassfurt 14,390 14,800
Deutschland 5300 5400 Roeichskrone
Priedrichshatl 110 112 Lossa 1825 2000
Glückaut Rolandgondeèrshausen 21,100 21,400 Ronneberg AKt S 122
Günthershal 6550 6680 Rothenberg 3500 3600Hanno Kali Akt S Sachsen Weimar 7700 7800Hansa 5300 5400 Schieterkaute
Hattort Vora A S s Siegtrvied 1 6450 568550Reldbuvg l 892 8igmundshall 170 172Heldrungen i 3100 3160 Teutonie ARb 115 117Heldrungen II 2650 2700 Wühelmshall 15,000
Hermann II S Wwmnvershall 28,400 24,000Hohentels 8400 8828
Hohengzollern 6200 6250

Der letzte Versueh
Als Ergebnis einer Bundfrage über die Verhandlungen der

Aementwerke mit der mitteldeutschen Gruppe liegt jetzt der
Aufschub der Verkäufe im Kampfgebiete bis zum Donnerstag
äbend vor

Es ist dies als ein letzter Versuch zur Verständigung an
zusehen

Reichsbank
Die Ansprüche die am ersten Tage im neuen Monat an das
alnoteninstitut gerichtet wurden Waren weit geringer als

ein letzten Jahren insbesondere wurde die Reichsbank in
Berlin selbst an ausserordentlich kleinen Vmfange in Anspruch
men Am 29 Oktober betrug der steuerpflichtige Noten
W l6o Mill Mk Diese Zahl hat natargemäss durch die

r mahme am 30 und 31 Oktober noch beträchtliche Er
ohungen erfahren

Im vorigen Jahre betrug die Steuerpflic 30 Oktobe260,2 Mill Mi g die Steuerpflicht am 30 Oktober

Lent

Der Verein deutscher Brücken und Eisenbaufabriken
am 18 Oktober seine sechste ordentliche Hauptversamm

emeren el dart abgehalten Aus dem Geschäftsbericht ist
n dug W ert dass dem Verein zurzeit 102 Firmen angehören
Dentseg gegen ataunesweiss 75 Proz der Gesamtherstellurg
den Vereig s 3p Brücken und anderen Eisenkonstruktionen auf
geng n entfallen Wir entnehmen dem Bericht weiter fol

e Ausführungen
einigermegoe der Perein anstrebte den Voereinsmitgliedern
er nur Tor znfriec enstellende Preise zu sichern konnte bis
werden a ergèhend und in unvollkomemner Weise erreicht
einigten wer annähernd voller Beschüäftigung würden die ver
V etwa 30 000 Tonnen Eisankonstruſctionen allerMonat erzeugen Die dem Verein gemeldete GesamtLrzengun

hat
lung

87 360 o hetrng im Jahre 1908/09 308 712 Tonnen mit
794 666 und im Jahre 190010 344 202 Tonnen iitMk Von der Gesamterzeugung gehen etwa 20 Prozins Ausnannten 29 und 30 dis 50 Proz an de Stagt

jahre im P
n hege

uss nur W

Aus den geilen geht hervor dass die Beschäftigung im Vor
irehsehnitt als zufriedenstellend bezeichnet werden
ar die Verteilung der Aufträge sehr ungleichmässig

Beit re Ges Friedrichssegen Die Verwaltung teilt
Betrag g n der Oesellschaft durch Zuzahlunx usw zugeflossene
demiessunes e 1 375000 Mark beläuft und dass die Auf
tate aufweien eiten auf der tiefsten Sohle befriedigende Resul

6Marie Narie
er it

esde Nossen

in der Generalversammlung der Georgs
Osvabrüek wurde die Verteilung einer Pividende

auf die Stamm und 6 Proz auf die Vorzugsaſtien
vorialtres Das erste Ouartaſ habe gegenüber dem gieichen
om s dinen nmieht unerheblichen Mehrgewinn gebraeht

p izielleSener o Meldung Die Situation des Kohlenmarktes an der
er d lenbörse ist unverändert

erfährt ne gensehatt Teutonta Filialwerk Wartburg Man
Wieder r m der Grube dieses Kaſiwerkes in letzter Zeit

Kute Aufsehlüsse erzielt sind Der Schacht wird
S Vertieft weil die Aufschlüsse nach unten gehen

32 4tet m e t 2 en a d Wert Ri itze Beweis ma rt c
Ausser Ilsenburg hat das Unternehmen noch ein zweites Tochter
werk die Gewerkschaft Wartburg abgetrennt in deren Terraiv
bereits Kalifiindige Bohrungen niedergebracht sind doch sollen
hier noch weitere Aufschlussarbeiten vorgenommen werden

Der Mülheimer Bergwerksverein erzielte im dritten Quartal
einen Betriebsüberschuss von 622 000 645 000 Mk

Gewerkschaft Günthershall Der Schachthau der Gewerk
ſchaft Schwarzburg ist auf 2 300 000 Mk Kosten Veranschlagt
Eine ausserordentliche Gewerkenversammlung von Günthershall
soll demnächst einberufen werden und die Modalitäten der
Finanzierung des Tochternnternehmens genehmigen

Gewerkschaft Gebra Es Verlautet dass dieses Unternehmen
demnächst mit dem Abteufen des Schachtes beginnen wird In
Sollstedt sind bereits provisorische Geschäftsräume gemietet

Die Basalt Akt Ges zu Linz a Rh die die Bergisch Märk
Steinindustrie aufnimmt erhöht ihr Kapital auf 7,5 Müll

Ueber die Vereinigten Lederwerke Nebinger Graubner
Scholl in Höchst und Backnang wurde gestern der Konkurs er
öffnet

Vereinigte Thüringer Metallwaren Fabriken Akt Ges in
Melnis Die Generalversammlung setzte die Dividende auf
14 Proz fest Die Verwaltung bezeichnet den Geschäftsgang
im neven Jahre als normal

Die Dresduer Gasmotorenfabrik vorm Moritz Hllle ist im
lauſenden Jahre bei befriedigendem Preise gut beschäftigt s0
dass für das erhöhte Aktienkapital von 2,5 i V 2 Mill Mk die
Ausschüttung einer Dividende von wiederum 11 Proz in Aus
sicht zu nehmen ist

Aus dem Sjegerlande In der Generalversammlung der
Charlottenhütte die die Dividende auf 852 Proz festsetzte teilte
der Vorstand mit dass die Beschäftigung zurzeit gut sei Die
Roheisensyndikatsfrage besprechend bemerkte der Vorstanch
die Charlottenhütte sei auf die Ausnutzung der Hochofenzechen
angewiesen und müsse deshalb beide Hochöfen in Betrieb halten
was aber bei der seitens des Roheisen verbandes angebotenen
Quote nicht wöglich wäre

Die Bingersche Baumaschinenfabrik in Düsseldorf wurde in
eine Aktiengesellschaft umgewandelt Das Grundkapital beträgt
1 Mill Mk

Sektkellerei Frankfurt a M Akt Ges vorm Gehr Feist
Söhne Die Generalversammlung setzte für 1909,/10 die Divi
dende wieder auf 6 Proz fest

Der Aufsichtsrat der Brauerei zum Felsenkeller in Dresden
schlägt 25 20 Proz Dividende auf die Aktien und wieder
59 Mk auf die Genussscheine Vor

Westdeutsches Eisenhändlerkartell Der Vorsitzende fordert
die Vorstände detjenigen Ortsgruppen die infolge von Pifferenzen
per I Janvar 1911 gekündigt hatten auf sich bis zum 3 Novbr
zu erklären oh die Differenzen beseitigt sind Falls dies der
Fall ist soll die Versammlung des Kartells dessen Verlängerung
bis 30 Juni 1912 beschliessen

Kulmbacher Ri7zibräu Bei der Gesellschaft beträgt in
1909, 10 der EBruttogewinn in Kulmbach 225 356 221 093 Mk
unch nach Abschreibungen von 89380 94 554 Mk der Rein
gewinn 135 975 126 5385 Mk Der Bruttogewinn in Pilsenetz
stellt sich auf 1777658 184 576 Mk nach Abschreibungen von
83 296 98 754 Mk beträgt der Reingewinn 94 472 85 822 Mk
Von dem Gesamtreingevwinn von 230 447 212 360 Mk gehen
35 000 40 900 Mk ar das Delkrederekonto dem im Berichts
jahre 29 081 Mk für Kulmbach entnomtnen wurden Das bessere
Ergebnis ist hauptsächlich eine Folge des billigeren Einkaufs
von Gerste und Malz und der erzielten guten Ausbeute Zur
Verteilung gelangen 77 373 Mk gleich 70 Mk wie i pro
Gewinnanteil 49 100 Mk wie i gleich 5 Proz wie i
Dividende auf die Aktien Lit A und 53 125 31 875 Mk gleich
258 12 Proz auf Lit B Im neuen Geschäftsjahre war der
Bierabsatz bisher besser

Wagengestellung im mittel deutschen Braunkohlengebiet Auf
den Stationen der Königlichen EKisenbahndirektionsbezirke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und den anschliessenden Privatbvahnen
sind am 31 Okt zur Verladung von Braunkohle Braunkohblon
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestelit 7371 nieht

estellt 43 Wagen zu je 101 Ladegewieht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbezirks Halle a S der Lausitzer und

Zschipkau Finsterwalder Bahn 4170 Wagen nicht gestellt 43

Waren und VFProcdukte
Weochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 28 Okt
Die 7ufuhren in Weizen Roggen und Hafer waren in der

letzten Berichtswoche wiederum gering da die Landleute noch
mit Bestellung der Herbstsaaten in Anspruch genommen Sind
Weizen konnte trotzdem Preisstand nicht voll behaupten wäh
tend Roggen Hafer Gerste und Mais unverändert blieben Die
Käufer von Weizen und Roggenmehl sind zurückhaltend indes
bleibt der Absatz andauernd ein guter Weizenkleie stetig In
allgemeinen ist der Verkehr recht ruhig Tagespreise Weizen
bis 200 Mk Roggen bis 150 Mk alter Hafer bis 163 Mk neuer
Hafer bis 150 Mk die 1000 kg Weizenmeahl Nr 000 ohne Sack
bis 27,75 Mk Roggenmehl ohne Sack bis 21,75 Mk die 100 kg
Weizenkleie mit Sack bis 4,10 Mk die 50 kg

Auf dem Rühbölsaatenmarkte hat die in meinem Vorigen Be
richte erwähnte günstigere Stimmung wieder einer äusserst
lustlosen Haltung Platz gemacht Die Umsätze blieben auf ein
Minimum bechtänkt Leinsaat war neuerdings heftigen Schwan
kungen unterworfen Auf günstige argentinische Ernteschätzun
gen hin trat zunächst eine starke Ermattung ein welche ganz
besoncers in der Forderungen für neuerntige Platasaat zurn
Ausdruck kam Später wurde der Markt entschieden fester da
man den Regierungsbericht für gefärbt hielt und Amerika mit
neuen Käufen einsetrzte Eränüsse und Erdnussöl wie zulettzt
Leinöl hat bei stillem Verkehr seinen Preisstand behauptet Der
Absatz in Rüböl ist forftgesetzt rege Rübkuchen geschäftslos
Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis
59 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 86,50 Mk die 100 kg
Frachtparitöt Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coromandel
nüssen bis 71 Mk aus Bombaynüssen bis 75 Mk die 100 kg
ab Neuss

Getreide

Berliner Produktenbsrse 1 November Am Frühmarktaotierten Weizen inländ 194 00 195 00 ab Bahn und frei Mable
Roggen inlnd 146 50 117 50 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
shlesisoher fein 171 190 mitte 169 170 gering 153 159 russwseh
und Donan mittel 153 162 gering 147 152 ab Rahn und tret Wagen
Mais amerik mixed 137 141 neuer abfallender 153 138 runder
137 00 141,00 trof Wagen Gersts inländisehe Futtergerste mittel
nd gerine 131,00 145 00 gute 146 160 russisohe nnd Donan leiohte
113,00 118 00 sohwere 119 126 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisohe und ausländisohe FPutterware mitte 148 155 Tauben
erbsen 156 164 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 00 24,00
bis 27 2585 Roggeumsehbl 9 und 1 18,60 20,80 Weiaenklelte
90 11 00 Roggenkleie 9,49 10 25

Magdeburg 1 Nov Die Notierungen vers ehen sioh für
1000 kg netto ab Station und trer Magdeburg Weinen engl und
Sommer rohig gut 190 196 Weizen Raub 192 194 Roggen
inländ ruhbig gut 146 157 Gerste aus Puttergerste rung
gut 113 116 Heter inl stetig gut 145 190 NMois runderruhig gut 134 136 amerik bunter gu 197 M

amburg 1 Nov Getreidemearkt Wegen stih Osthoist
Meoklbg 100 196 ruhig Meokburg und Pomm 140 155
Gerste ruhig südruss 100 Hafer test Holsteiner
Meoklenburger veuer Holsteiner und NMeoklenburger 150
bis 160 Mais rubig La Plata 100 102 mixod 103

Livorpool 1 Nov RKoter Winterweren per Des 6 h perMarz 7,0 Matt Mais La Plats Dez 4,2 per W

VerkehrZucker
Hamburg 1 Nov Räbenrohzueoker 1 Produkt Basis 88dement neue Usanee trei an Bord Hamburg h

vorm nachra abends
per November 8,82 8,87 8,92 MDezember 8,90 8,92 5,97Jan Marz 9,05 9,15 SJ Mai 920 939 957August 940 9,47 9,40Okt Dez 42 9,47 50stetig stetig stetig

Kalfee
Hambarg 1 Nov Good average Santos

vorm naohm abends
per November 47 47 G 47 GDezember 46i G 161 46 GMarn 405 40 G 46 GMal 45 G 16 6 46steti dehanptet behauptet

Rio de Janeiro 1 Nov Kaffeo Zutuhren 6,000 Sack in Rio
42,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebaorg 1 Nov Prima Kartoftelstärke und Mebl für

100 kg 20 25 29 75 S m
Bertin 1 Nov Kartoßelmehbl a Stärke 20 ,00 20,59 Feuehtes

Kartoffelmehl 10,00

Solritus
Nordhausen 1 Nov Branntwetn 40 Vol Pros far 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97,25 M por Loko

Fettwaren und Oele
Hambarg 1 Nov Stadtsohmalz 71 00 amerik Steam 61,50

Chamberlain 62,30
Chemische Produkte

fambarg 1 Nov Ohilisalpeter per loko 8,866 Febr Mar
9,17 trei Fabreeug Hamburg

Wolle
Bremen 1 Nov Baumwolle still Dpl loko middl 74,25 Pfg
Liverpool 1 Nov Baumwolle Umsatz 6 000 Ballen davon

Import 34 000 Ballen davon Amerikaner 20,000 Ballen
Liverpool 1 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 11,58
Alexandria 1 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 21,01

März 21,12 Nov 10,25

Heu Stroh usw
Halle 1 Nov Bericht über Hen u Stroh mitgeteſlt von Otto

m Pr aise für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bei
einzelnen Puhren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett die

npreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
Handdzusch Fuhrenpreis 3,00 3,50 Masochinenstroh für
Papievfabriken Roggenstroh 1,60 u Weigenstroh 1,50 zu Streu
zwecken 2,00 25 25 Breitdrusch 2 10 ,25 Wie enhen hies
oder TFhür beste Sorten 8,50 3,75 gute fremde Sorten 3,50

25 3 560 Klee heu erst Schnitt beste Sort 3,50 3,75 Tort
stren in 200 Zentner Ladungen frei Bahn hier 1,00 in einzelnen
Bellen vom Lager hier 1,60 Mark Häcksel gesund und trocken
250 frei Bahn hier 2,25 50 im einzelnen vom Lager hier

Metalle

London 1 Nov Chili Kupfer stetig 57 3 Mon 58Zinn Straits stetig 167 3 Mon 1672 Blet epan sehwach 13
engl 13 Zink gewohnliche Marke stetig 24 spez Marke 24,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

Kew Vork 11 81 10 Chiengo I 11 s 10Weizen p Dez 97 ssi Weizen p Dez 89 So
Mai 102 1025 Mai S sMais p Dez s 55 Mais p Dez 48 4865g A2 S71 67 Mai 458Mehl Spring elsars 4,15 4 15 Hafer p Dez 3 12 3Kaffee Fair Rio Nr 10 10 Mai 345 34p Nov 75 8,75 Roggen p Dez 77 77P Per 8,80 Sehmalz p Nov 12,50Petroleum in COases 8,90 8,90 an 10,25 10,20

o in New Vork 7,40 7,4030 in Philadelphia 7,40 40
Tencdenz Weizen schwach Mais ruhig

Schiſfsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Burean in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Allantic 29 Okt 5 Uhr nachm von Savannah

nach New Orleans Blücher von New Vork kommench 21 Okt
2 Uhr 45 Min morgens Prawle Point passiert Dortmand nach
Bahia Honda und New Orleans 26 Okt 12 Uhr 30 Min mittags
Dover passiert Kaiserin Auguste Viktoria nach New Vork
20 Okt 11 Uhr 45 Min mittags Cuxhaven passiert La Plata
von Calveston Fommend 20 Okt 5 Uhr 30 Min nachm Lizard
t assicrt President Grant 20 Okt s Uhr 45 Min morgens in
New Vork Prinz Oskar von Philadelphia kommend 20 Okt
12 Uhr 20 Min mittags auf der Elbe Westindien Mexiko
Südamerika Corcovado von Mexiko und Havana kommend
20 Okt 6 Uhr 30 Min abends Dover passiert Daria nach dem
La Plata 20 Okt 7 Uhr morgens in Lissabon Fürst Bisinarck
rach Havana und Mexiko 20 Okt 4 Uhr nachm von Santander
König Friedrich August nach dem La PVlata 19 Okt 5 Uhr
nachin von LIissabon Odenwald nach Westindien 20 Okt
11 Uhr 15 Min nachts Cuxnaven passiert Rhaetia von No
brasilien bommend 20 Okt 12 Uhr nachts von Havre nach Ham
Hurg Thessalia von der Westküste Amerikas kommenchk
29 Okt 7 Uhr morgens von Cherbourg Ostasien Arabia
ausgehend 19 kt nachm in Port Said C Ferd Lavisz heim
Kkehrenä 20 Okt in Sharghai Saxonia heimkehrend 20 Okt
12 Uhr nachts von Havre nach Hamburg Scandia von Ant
werpen kommend 20 Okt in Hamburg Verschiedene Fahrten
Lome nach Westafrika 18 Okt 8 Uhr abends in Maassluis
Savoſa von Westafrika kommend 20 Okt 12 Uhr nachts Dover
passiert Sieilia von Persien kormmend 20 Okt von Aden
Togo heimnbehrend 17 Okt von Lome

asserstände
4 bedeutet aber unter Null
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